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Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen

natürlich-
aktiv

12

Achtung - Zeitumstellung
Am Sonntag endet
die Winterzeit
In der Nacht von Samstag, 24.3.2018 auf 
Sonntag, 25.3.2018 ist es wieder soweit:
Um 2.00 Uhr werden die Uhren um eine 
Stunde auf 3.00 Uhr vorgestellt.
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Verp� ichtung von Bürgermeister 
Walter Ne�  in einer feierlichen
Gemeinderatssitzung
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Dem feierlichen Anlass angemessen, eröffnete die 
Feuerwehrkapelle Hüffenhardt die feierliche Amts-
einführung von Bürgermeister Walter Neff zu dessen 
zweiter Amtsperiode mit einem getragenen Musik-
stück. Nach dem gesungenen Gruß des MGV „Sän-
gerbund“ hieß Bürgermeisterstellvertreter Heiko 
Hagner die zahlreichen Gäste in der Mehrzweckhalle 
willkommen. Sein besonderer Gruß galt Bürgermeister 
Michaud Dominique aus der französischen Partnerge-
meinde Champvans.
Mit einem Gedichtvortrag, der die erforderlichen 
Fähigkeiten eines Bürgermeisters beschrieb, leitete 
Hagner die offizielle Verpflichtung ein. Nachdem Wal-
ter Neff den Amtseid geschworen und die Amtskette 
erhalten hatte, wünschte ihm der Bürgermeisterstell-
vertreter viel Erfolg für seine weitere Tätigkeit und ehr-
te auch dessen Gattin Carolin mit einem Blumenge-
binde. Mit dem Lied „Harmonie“ leitete der MGV zu 
dem überraschenden Element des Abends über, das 
sich die Organisatoren der Feierstunde als besondere 
Ehrung des Bürgermeisters in Form eines minutenlan-
gen Feuerwerks ausgedacht hatten.
Die Grußworte eröffnete der SPD-Landtagsabgeord-
nete Georg Nelius, der festhielt, dass Bürgermeister 
Neff in seinem Amt kein Symbol der Macht, sondern 
„eine Verpflichtung als erster Bürger der Gemeinde“ 
sehe. Gleichzeitig gratulierte er ihm zu dem klaren 
Wahlergebnis und hob hervor, dass sein bisheriges 
Wirken viel dazu beigetragen habe, die Lebensqualität 
des ländlichen Raumes zu erhalten.
In gewohnt humorvoller Art gratulierte Landrat Achim 
Brötel und bot seine freundschaftliche Zusammen-
arbeit an. Ihm sei es dabei besonders wichtig, zu er-
wähnen, dass eine Gemeinde auch von Auseinander-
setzungen lebe, bei der es eines richtigen Weges und 
einer gemeinsamen Zielsetzung bedürfe. Dies sei 
durch den Bürgermeister auch während der nächsten 
acht Jahre gewährleistet. Hierbei trage er wesentlich 
dazu bei, die absehbaren Entwicklungen „weg von der 
Urbanität“ und hin zu einer „Renaissance von Dörfern, 
Kleinstädten und Regionen“ zu unterstützen.
Als Vorsitzender des Kreisverbands Neckar-Odenwald-
Kreis im Gemeindetag bezeichnete Seckachs Bürger-
meister Thomas Ludwig die Wiederwahl als das Ergeb-
nis einer „beeindruckenden Leistungsbilanz“, mit der 
sich Neff auch in Zeiten großer Unruhe bewährt habe. 
Diese von Lobbyisten der Pharmaindustrie, der Ärz-
teschaft und der Windenergievertreter verursachten 

Unruhen hätten Bürgerschaft, Gemeinderat und die 
Verwaltungsorgane gemeinsam erfolgreich bestan-
den und damit eine funktionierende Kooperation 
bewiesen. Gleichzeitig lobte er den Einsatz in vielen 
überörtlichen Gremien und gratulierte den Hüffen-
hardtern zu ihrer guten Wahl.
Bürgermeister Michael Salomo (Haßmersheim) be-
zeichnete die vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft 
Haßmersheim-Hüffenhardt als Erfolgsmodell und 
lobte die Kooperationsbereitschaft des neu Gewählten 
als eine seiner hervorstechenden Eigenschaften.
Pfarrer Fritjof Ziegler überbrachte die Grüße und 
Glückwünsche der Kirchengemeinden und überreich-
te sein Gastgeschenk, ehe Ludwig Sauer als Sprecher 
der Vereine für den erkrankten Ralf Hofmann gratu- 
lierte. Er wünschte Neff weiterhin eine nie nachlas-
sende Tatkraft, gute Ideen, Optimismus und Mut und 
bot die Unterstützung der Vereine an.
Mit einem gekonnt vorgetragenen Musikstück leitete 
die Feuerwehrkapelle zur Ansprache von Walter Neff 
über. Er sagte zu, dass seine Leitlinien auch künftig 
Verlässlichkeit, Bereitschaft zum Einsatz aller Kräfte 
und Fairness seien, wobei es ihm ein besonderes Anli-
egen sei, Andersdenkenden Respekt entgegenzubrin-
gen und Gerechtigkeit gegenüber jedermann zu üben. 
Nachdem er eine Bilanz seiner bisherigen Arbeit gezo-
gen hatte, ging er auf die zukünftigen Aufgaben in der 
Gemeinde ein.
Im Vordergrund stehe dabei die Substanzerhaltung 
und -verbesserung der Gemeindeeinrichtungen. Auch 
wolle er beim Auftauchen neuer Probleme „nicht auf 
festgefahrenen Spuren verharren“, sondern seine 
„Entscheidungen auf eine möglichst breite Basis stel-
len“ und weiterhin Unvoreingenommenheit, Neu-
tralität, Transparenz, Offenheit und Bürgernähe als 
Maxime seines Handelns wählen. Daneben hob er die 
Wichtigkeit der Verbindungen zu den ausländischen 
Partnergemeinden hervor.
Mit einem Dank an den Gemeinderat, seine Mitarbei-
ter, die Bürger, Vereine, Organisatoren und Unterstüt-
zer des Festabends und besonders an seinen Vertreter 
Heiko Hagner, beendete er seine Ansprache, bevor 
Heiko Hagner die offizielle Gemeinderatssitzung be-
schloss und das gemeinsam gesungene Badnerlied, 
begleitet von der Feuerwehrkapelle, zum Festbankett 
überleitete.

Bernd Kühnle, Rhein-Neckar-Zeitung

Mit einem Feuerwerk
in die zweite Amtszeit
Im Rahmen einer feierlichen Gemeinderatssitzung wurde Walter Neff als 
wiedergewählter Bürgermeister von Hüffenhardt verpflichtet
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Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13 
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
www.feuerwehr-hueffenhardt.de
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 
06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de

Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-99
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mi. 16.30-18.00 Uhr
 In den Ferien geschlossen

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (3. Samstag im April bis 3. Samstag im Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Impressum
Herausgeber:  
Gemeinde Hüffenhardt, Reisengasse 1 
74928 Hüffenhardt, Tel.  06268 / 9205-0 
Internet: www.hueffenhardt.de 
E-Mail: rathaus@hueffenhardt.de 

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeister Walter Neff oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen:  
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10 
74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag:                                             
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau, Tel. 07136 9503-0 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Telefon 07136 9503-0                                       
friedrichshall@nussbaum-medien.de 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Str. 2, 71263 Weil der Stadt, 
Tel. 07033 6924-0, E-Mail: abonnenten@
wdspressevertrieb.de
 Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur  
6 Wochen zum Halbjahresende möglich. 

Bezugspreis: halbjährlich 20,50 € inkl. 
Zustellung. 

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Die Auflage dieses Mitteilungsblattes ist zertifiziert 
und geprüft durch die Steinbeis-Hochschule Berlin.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

An alle Vereine und Institutionen

Bilder und pdf-Dateien in 
Ihrem Mitteilungsblatt

Bei der Gestaltung der Vorankündigungen für Ihre 
Veranstaltungen sollen Bilder eine Mindestauf-
lösung von 300 dpi haben und die pdf-Dateien 
mit der Einstellung „qualitativ hochwertiger 
Druck“ erstellt werden.

Ihr Verlag

So nicht
Foto: pixabay
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Glückwünsche

zum Geburtstag

in Hüffenhardt
29.3. Johanna Holoch  95 Jahre

zur goldenen Hochzeit

23.3.
Rolf und Inge Baumgartner, Hüffenhardt

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungs-
kalender

Veranstaltungen im März und April 

Wann? Wer? Was? Wo? 
Fr. 23.3. HSV JHV Vereinsraum 

MZH
Sa. 24.3. Feuerwehrkapelle JHV Vereinsraum 

MZH
So. 25.3. Ev. Kirchengemeinde 

Hü.
Familien-
gottesdienst

Ev. Kirche 
Hüffenhardt

Amtliche
Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 23.3. Apotheke am Feuersee, Hauptstr. 91, Bad Wimpfen,
 Tel. 07063/7085
Sa. 24.3. Apotheke am Lindenplatz, Lindenplatz 3,
 Neuenstadt, Tel. 07139/452070
 Lärchen-Apotheke, Seestr. 18, Untereisesheim,
 Tel. 07132/43121
So. 25.3. Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm,
 Tel. 07132/81819
Mo. 26.3. Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-
 Kochendorf, Tel. 07136/22340
Di. 27.3. Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm,
 Tel. 07132/6182
Mi. 28.3. Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3, Heilbronn-
 Biberach, Tel. 07066/7008
 Apotheke Neudenau, Neue Anlage 1, Neudenau,
 Tel. 06264/92240
 Retzbach-Apotheke, Brunnenstr. 5, Gundelsheim,
 Tel. 06269/1828
Do. 29.3. Rats-Apotheke, Marktplatz 1, Neckarsulm,
 Tel. 07132/2211

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 23.3.  Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach 
 (Neckarelz), Tel. 06261/60595
Sa. 24.3.  Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach, 
 Tel. 06261/2630
So. 25.3.  Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen, 
 Tel. 06262/92080
Mo. 26.3. Central-Apotheke, Hauptstraße 76, Mosbach, 
 Tel. 06261/5566

Di. 27.3.  Rosen-Apotheke, Bahnhofstraße 1A, Mosbach,  
 (Neckarelz), Tel. 06261/62343
Mi. 28.3.  Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, 
 Haßmersheim, Tel. 06266/528
Do. 29.3.  Pfalzgrafen-Apotheke, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach, 
 Tel. 06261/35500

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Zentrale kostenfreie Rufnummer 116117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr.  19.00 - 22.00 Uhr
Mi.  13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Tele-
fonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlo-
sigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst 06261/3038

Amtliche Bekanntmachungen

Hilf bitte älteren Menschen und
Kindern über die Straße.
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Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Sa. 24.3.  Gelber Sack

Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt

Gesamtwehr

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 6.4.2018 findet um 19.00 Uhr die Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Hüffenhardt-Kälbertshausen im Sit-
zungssaal des Feuerwehrgerätehauses Hüffenhardt statt.
Tagesordnungspunkte
 - Begrüßung
 - Bericht des Kommandanten
 - Bericht der Abt.-Kommandanten
 - Bericht des Jugendwartes
 - Bericht des Kassiers
 - Bericht der Kassenprüfer
 - Grußworte
 - Entlastung
 - Wahl eines Ersatzmitgliedes für den Ausschuss
 - Beförderungen/Ehrungen
 - Verschiedenes

Ich weise darauf hin, dass die Teilnahme an der Jahreshauptver-
sammlung für alle aktiven Kameraden in Tuchuniform Pflicht ist! Bei 
Verhinderung ist diese rechtzeitig dem Kommandanten mitzuteilen.
Weitere Anträge zur Jahreshauptversammlung können schriftlich bis 
zum 2.4.2018 an den Kdt. Pierre Stadler gestellt werden.
Pierre Stadler, Kommandant

Abteilung Kälbertshausen

Übung
Die Kameraden der Abteilung Kälbertshausen treffen sich am Diens-
tag, 27.3.2018 um 19.00 Uhr zu einer Übung/Löschangriff.

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Dienstag, 10.4.2018
Für Dienstag, 10.4.2018 ist die nächste Gemeinderatssitzung vorge-
sehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden werden 
soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen bis 
spätestens Donnerstag, 29.3.2018 bei der Gemeinde einzureichen.

Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 13. März 
2018
Tagesordnung
1. Verpflichtung von Bürgermeister Neff für die am 12. März 2018 

beginnende Amtszeit
zu Punkt 1 
In der festlich geschmückten Mehrzweckhalle begrüßt der 1. Bür-
germeisterstellvertreter Heiko Hagner den wiedergewählten Bürger-
meister Walter Neff, alle anwesenden Gäste sowie die Gremiums-
mitglieder.
Nach einer musikalischen Einleitung und einer kurzen Ansprache, in 
der er zunächst einige Gäste besonders willkommen heißt, gratuliert 
Herr Hagner Bürgermeister Neff herzlich zur erfolgreichen Wieder-
wahl und wünscht ihm für die zweite Amtszeit alles Gute. Nach einem 
kurzen Gedichtvortrag weist er darauf hin, dass der Bürgermeister 
für die am 12. März 2018 beginnende zweite Amtszeit durch ein vom 

Gemeinderat gewähltes Mitglied zu verpflichten ist. In der Sitzung am 
1.2.2018 wurde der 1. Bürgermeisterstellvertreter Heiko Hagner für 
dieses Amt gewählt. 
Er bittet Bürgermeister Neff vor die Bühne und weist darauf hin, dass 
dieser bereits als Beamter den Diensteid geleistet hat und eine erneu-
te Vereidigung damit nicht mehr erforderlich ist.
Für die neue Amtszeit ist er jedoch erneut zu verpflichten. Die Ver-
pflichtung erfolgt in Namen des Gemeinderats durch Nachsprechen 
folgender
Verpflichtungsformel
„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und 
gewissenhafte Erfüllung meiner Pflichten. Insbesondere gelobe ich, 
die Rechte der Gemeinde gewissenhaft zu wahren und ihr Wohl und 
das ihrer Einwohner nach Kräften zu fördern.“
Die Verpflichtung wird per Handschlag und symbolisches Anlegen 
der Amtskette besiegelt.
Es schließen sich Grußworte der nachfolgend genannten Personen 
in der genannten Reihenfolge an: 
1. MdL Georg Nelius
2. Landrat Dr. Achim Brötel
3. Bürgermeister und Vorsitzender des Kreisverbandes Neckar-

Odenwald-Kreis beim Gemeindetag Thomas Ludwig
4. Bürgermeister Michael Salomo für die vereinbarte Verwaltungs-

gemeinschaft Haßmersheim-Hüffenhardt
5. Fritjof Ziegler, Pfarrer Ev. Kirchengemeinde Hüffenhardt und Käl-

bertshausen
6. Ludwig Sauer, Sprecher der Vereine 
Für die musikalische Umrahmung sorgten die Feuerwehrkapelle 
Hüffenhardt sowie der Männergesangverein Sängerbund 1845 Hüf-
fenhardt e.V. 

Nagerbekämpfung im geschlossenen Kanalnetz
Zur Bekämpfung der lästigen Tiere in den gemeindlichen Kanälen 
wird der Bauhof in den nächsten Tagen wieder Rattengift auslegen. 
Andere Tiere werden dadurch nicht gefährdet, da das Gift ausschließ-
lich in der geschlossenen Kanalisation verwendet wird.

Wahl der Schöffinnen und Schöffen beim Amtsge-
richt und Landgericht Mosbach für die Geschäfts-
jahre 2019 - 2023
Gewinnung von Kandidaten für die Vorschlagsliste
Im ersten Halbjahr 2018 sind bundesweit die Schöffen und Jugend-
schöffen für die Amtszeit von 2019 bis 2023 zu wählen. Gesucht 
werden in unserer Gemeinde insgesamt 3 Personen, die am 
Amts- und Landgericht Mosbach als Vertreter des Volkes an der 
Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen. Die Gemeindevertretung 
schlägt doppelt so viele Kandidaten wie Schöffen benötigt werden 
dem Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht vor, der in der zwei-
ten Jahreshälfte aus diesen Vorschlägen die Haupt- und Hilfsschöf-
fen wählen wird.
Gesucht werden Bewerber/-innen:
• Die in der Gemeinde wohnen und am 1.1.2019 zwischen 25 und 

69 Jahre alt sein werden.
• Wählbar sind nur deutsche Staatsangehörige und wer die deut-

sche Sprache ausreichend beherrscht.
• Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 6 Monaten verurteilt 

wurde oder gegen wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer 
schweren Straftat schwebt, die zum Verlust der Übernahme von 
Ehrenämtern führen kann, ist von der Wahl ausgeschlossen.

• Wer in Vermögensverfall (Insolvenz) geraten ist
• Hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige (Richter, Polizeibeam-

te, Bewährungshelfer usw.) und Religionsdiener sollen nicht zu 
Schöffen gewählt werden.

Neben diesen formalen Kriterien sollen die Bewerber aber vor 
allem bestimmte Grundfähigkeiten mitbringen, die notwendig dazu 
gehören, wenn man über andere Menschen qualifiziert urteilen soll. 
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem 
Maß Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, 
aber auch geistige Beweglichkeit und - wegen des anstrengen-
den Sitzungsdienstes - körperliche Eignung. Zudem verlangen die 
Bedeutung und das Gewicht des Schöffenamts, dass der Schöffe 
berufliche und private Interessen zurückzustellen hat, soweit 
ihm das möglich und zumutbar ist. Dies kann bedeuten, dass auch 
eine private Veranstaltung (z.B. auch ein Urlaub) der Ausübung des 
Schöffenamtes unterzuordnen ist.

Amtliche Bekanntmachungen
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Schöffen sollten sich in verschiedene soziale Milieus hineindenken 
und das Handeln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld beur-
teilen können. Im Strafrecht muss auf ein Gramm Rechtskenntnis 
ein Zentner Menschenkenntnis kommen (Gustav Radbruch). Die 
Rechtskenntnis bringen die Berufsrichter mit. Die Schöffen müssen 
Beweise würdigen, d.h. die Wahrscheinlichkeit, dass ein bestimmtes 
Geschehen sich so ereignet hat oder nicht, aus den vorgelegten 
Beweismitteln (Zeugenaussagen, Gutachten, Urkunden) ableiten 
können. Die Lebenserfahrung, die ein Schöffe mitbringen muss, 
kann sich zu einem nicht unerheblichen Teil aus beruflicher Erfahrung 
rekrutieren. Dabei steht nicht der berufliche Erfolg im Mittelpunkt, son-
dern die Erfahrung, die im Umgang mit Menschen erworben wurde.
Schöffen müssen Objektivität und Unvoreingenommenheit auch 
dann bewahren können, wenn der Prozess in schwierige Situationen 
kommt, z.B. wenn ein Verteidiger eine sogenannte Konfliktverteidi-
gung praktiziert, der Angeklagte aufgrund seines Aussehens oder 
Verhaltens oder wegen der vorgeworfenen Tat dem Schöffen zutiefst 
unsympathisch ist oder die veröffentlichte Meinung in den Medien 
bereits eine Vorverurteilung ausgesprochen hat.
Vom ersten Tag an muss der Schöffe seine Rolle im Rechtsverfahren 
kennen, über seine Rechte und Pflichten informiert sein und sich über 
die Ursachen von Kriminalität und den Sinn und Zweck von Strafen 
Gedanken gemacht haben. Er muss daher die Zeit investieren, 
sich über die Rechte und Pflichten des Schöffen weiterzubilden. 
Wer zum Richten über Menschen berufen ist, braucht ein großes 
Verantwortungsbewusstsein für den Eingriff in das Leben anderer 
Menschen.
Die Verantwortung findet ihren deutlichsten Ausdruck in der Tatsache, 
dass für jede Verurteilung und jedes Strafmaß eine 2/3-Mehrheit 
in dem Gericht erforderlich ist. Jedes Urteil, das gesprochen wird - 
gleichgültig ob Verurteilung oder Freispruch -, haben die Schöffen 
daher mitzuverantworten. Wer die persönliche Verantwortung für 
eine mehrjährige Freiheitsstrafe, für die Versagung von Bewährung 
oder einen Freispruch wegen mangelnder Beweislage gegen die 
öffentliche Meinung nicht übernehmen kann, sollte das Schöffenamt 
nicht anstreben.
Schöffen brauchen einen ausgeprägten Gerechtigkeitssinn. Sie 
haben auch Rechtsfragen mitzuentscheiden, allerdings nicht in der 
rechtswissenschaftlichen Systematik, sondern mit den Mitteln des 
billig und gerecht Denkenden. Ob zum Beispiel eine bestimmte 
Nötigungshandlung verwerflich (und damit rechtswidrig ist), ob die 
Begehung einer bestimmten Straftat ein besonders schwerer oder 
ein minderschwerer Fall ist oder ob der Angeklagte eine so schwere 
Gefahr für die Öffentlichkeit darstellt, dass Sicherungsverwahrung 
angeordnet werden muss, hat der Schöffe aus seiner Laiensicht zu 
beantworten.
Dazu bedarf es ebenso der Standfestigkeit wie der Flexibilität im Ver-
treten der eigenen Meinung. In der Beratung mit den Berufsrichtern 
müssen Schöffen den von ihnen gefundenen Urteilsvorschlag stand-
haft vertreten können. Den Schöffen steht in der Hauptverhandlung 
das Fragerecht zu. Sie müssen in der Lage sein, sich entsprechend 
verständlich zu machen, auf den Angeklagten und andere Prozess-
beteiligte eingehen zu können und an der Beratung argumentativ 
teilzunehmen. Ihnen wird daher Kommunikations- und Dialogfä-
higkeit abverlangt.
Wer sich zur Ausübung dieses Amtes in der Lage sieht, kann sich 
für das Schöffenamt bis 15. April 2018 bei der Gemeinde Hüffen-
hardt, Frau Lais, Tel. 9205-11, E-Mail: Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de 
bewerben. Sie erhalten dann ein Formular, in das die notwendigen 
Daten einzutragen sind. 
Das Formular kann auch von der Internetseite der Deutschen Vereini-
gung der Schöffinnen und Schöffen www.schoeffenwahl.de herunter-
geladen werden. Dort finden Interessenten auch weitere Informatio-
nen zu diesem anspruchsvollen Ehrenamt.

Ist Ihr Personalausweis/Reisepass noch gültig?
Wir möchten Sie darauf hinweisen, Ihre Personalausweise und Rei-
sepässe auf deren Gültigkeit zu überprüfen. Sollten diese abgelaufen 
sein, bitten wir um rechtzeitige Beantragung neuer Dokumente.
Aktuelle Reiseinformationen z.B. zu Einreisebestimmungen können 
Sie im Internet unter www.auswaertiges-amt.de abrufen.

Lichtbilder für Personalausweise und Reisepässe
Wir weisen darauf hin, dass zur Beantragung von neuen Ausweis-
dokumenten nur aktuelle biometrische Lichtbilder vorzulegen sind.
Es dürfen nicht die gleichen Bilder sein, die bereits für das bisherige 
Dokument verwendet wurden - denn diese sind in der Regel 10 Jahre 

alt. Bitte beachten Sie dies im eigenen Interesse, damit Sie am Flug-
hafen bzw. an der Grenze nicht wegen fehlender Übereinstimmung 
mit dem Lichtbild zurückgewiesen werden.

Elterngeld - Online-Assistent 
Das Elterngeld wird durch die Landeskreditbank Baden-Württemberg 
Karlsruhe bewilligt. Es werden jährlich über 140.000 Elterngeldanträ-
ge und rund 320.000 Beratungen rund um das Thema Familienför-
derung durchgeführt.
Die Landeskreditbank bietet seit einiger Zeit nun jungen Müttern und 
Vätern einen Online-Antragsassistenten an. Mit dessen Hilfe können 
junge Eltern ihren Elterngeldantrag online über die Internetseite 
www.l-bank.de/elterngeld ausfüllen und bearbeiten. Bereits während 
der Eingabe werden die Daten überprüft und eventuell nicht notwen-
dige Fragen ausgespart.
Sie haben jedoch auch nach wie vor die Möglichkeit, den Elterngeld-
antrag zusammen mit der Elterngeldbroschüre bei der Gemeinde 
abzuholen. Und natürlich sind wir auch weiterhin gerne bereit Ihnen 
beim Ausfüllen des Antrages zu helfen.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Historisches aus 
unserer Gemeinde

Die Jüdische Gemeinde Hüffenhardt
Ein Buch über eine fast vergessene Geschichte
Das Dorf Hüffenhardt im 
nordöstlichen Kraichgau war 
über Jahrhunderte hinweg 
Heimat für Menschen jüdi-
schen Glaubens. Die Fami-
lien Strauß, Grombacher, 
Metzger, Eisemann, Kander 
und Hofmann gründeten 
hier Familien und waren 
mit ihren Traditionen und 
Eigenarten Teil des dörfli-
chen Lebens. Heute erinnert 
in der Öffentlichkeit nichts 
mehr daran. Im März 2018 
erscheint nun ein fast 400 
Seiten starkes Buch, das 
sich der Jüdischen Gemein-
de Hüffenhardt widmet, 
deren Geschichte seit ihrem 
gewaltsamen Ende in der 
NS-Zeit in der öffentlichen 
Wahrnehmung nur noch ein 
Schattendasein führt. 
Durch intensive Nachforschungen konnte längst verloren geglaubtes 
Wissen um verschiedenste historische Lebenszusammenhänge und 
menschliche Schicksale rekonstruiert werden. So erfährt der Leser 
etwas von dem vermeintlichen Messias Sabbatai Zwi, über den 1666 
Nachrichten bis ins Dorf gelangen. In biografischer Skizze begegnet 
man Abraham Metzger, einem Akteur in der Zeit der Revolution von 
1848. Die Lebensstationen von Dr. Süssmann Grombacher geben 
Einblicke in einen Bildungsweg im Kaiserreich und der Weima-
rer Republik. Die Darstellung der Auswandererbiografie von Rudolf 
Kander leistet einen Beitrag zu einem wenig erforschten Gebiet des 
deutsch-jüdischen Lebens in Brasilien.
Im Gespräch mit dem aktuellen Stand historischer Forschung wird 
zum Teil bisher unveröffentlichtes Quellen- und Bildmaterial zur Dar-
stellung gebracht, das Einblicke verschafft in die ambivalente Welt 
eines Dorfes und seiner jüdischen Bewohner von der Frühen Neuzeit 
bis zur NS-Diktatur. Dabei zeigt dieses Buch, dass die Geschichte 
des Landjudentums, dessen Erforschung seit den neunziger Jahren 
verstärkt in den Fokus rückt, noch einige Überraschungen bereithält.
Der Autor Thomas Siegmann, der u.a. ein Jahr in Tel Aviv lebte, meh-
rere Arbeitsaufenthalte in Israel absolvierte und sich seit vielen Jah-
ren mit der jüdischen Kulturgeschichte in Deutschland beschäftigt, 
recherchierte in Archiven im In- und Ausland und wurde fündig. Für 
ihn ist dieses Buch ein Beitrag zu einer lebendigen, wertschätzenden 
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Erinnerungskultur, deren Ziel es ist, Würde und Menschlichkeit wie-
derherzustellen und zu bewahren. Er verbindet mit Abschluss dieses 
Projektes die Hoffnung, dass der Erforschung des Landjudentums in 
Südwestdeutschland ein Mosaikstein beigefügt werden konnte. Sein 
Dank gilt jenen Menschen, die als Zeitzeugen oder Interessierte, 
die Bedeutung dieses Projektes erkannten und ihren persönlichen 
Beitrag geleistet haben.
Thomas Siegmann
… er heftete seine Seele an den lebendigen Gott - Spuren und Zeug-
nisse jüdischen Lebens in der Landgemeinde Hüffenhardt zwischen 
Odenwald, Kraichgau und Neckartal.
396 S., Hardcover mit zahlreichen Abbildungen
ISBN 978-3746024202, Preis 39,00 €
Erhältlich ist das Buch bei Jutta Ueltzhöffer, Am Schieferberg 4 in 
Hüffenhardt, Tel. 06268/8099977 oder bestellbar in jedem Buchladen 
und im Online-Buchhandel.

Zeitungsausschnitte vom vorigen Jahrhundert
Flurbereinigungsverfahren vor 52 Jahren
Abschluss des Flurbereinigungsverfahrens vom Februar 1966
Zum Abschluss des Flurbereinigungsverfahrens hat die Vorstand-
schaft der Teilnehmergemeinschaft sämtliche an den Verfahren 
beteiligte Behörden und Firmen zu einem Richtfest in den Adler 
eingeladen. Dieser - für die Gemeinde so denkwürdige Tag sollte mit 
goldenen Lettern in die Chronik der Gemeinde verzeichnet werden.
Besonderheiten aus dem gekürzten Zeitungsartikel der „Neuen 
Mosbacher Zeitung“ aus dem Jahre 1966
Dr. Schimpl (als Kreisrat) brachte die Grüße des Landrats. Er sagte, 
dass viel Geld, Opferbereitschaft und Geduld dazu gehörten, eine 
solch große Aufgabe zu bewältigen. Dr. Schimpl wies nicht ohne 
Besorgnis darauf hin, dass die landwirtschaftlichen Betriebe in weni-
gen Jahren von 128 auf 42 Betriebe zusammengeschrumpft seien.
Im Jahre 1957 wurde die Durchführung des Flurbereinigungsver-
fahrens Hüffenhardt angeordnet. Am 15. Oktober 1963 konnte die 
Zuweisung an die Teilnehmer erfolgen. Die Gesamtfläche im Berei-
nigungsverfahren betrug 1268 ha, die Anzahl der alten Flurstücke 
5642. Nachher nur noch 365 Flurstücke mit Verhältnis 16:1. Neu 
angelegtes Wegenetz 19 km und 11,5 km Gräben.
Großer Dank ging an Oberamtmann Elsässer vom Flurbereini-
gungsamt Sinsheim. Elsässer geht in den Ruhestand und sagte 
noch einige Worte zu der Maßnahme: Die Neuordnung der Flur trägt 
wesentlich dazu bei, dass es sich für die Landwirte wieder lohnt ihrer 
schweren Arbeit nachzugehen. Er dankte mit herzlichen Worten allen 
für die großzügige Unterstützung und sagte abschließend: „Wer der 
Landwirtschaft dient, der dient der ganzen Menschheit.“
Ergänzung aus RNZ vom Juni 1959:
Von den 80 noch existierenden landwirtschaftlichen Betrieben sind 70  
mit Schleppern ausgerüstet.
Aus der Sammlung von Emil Prinke und Karl Heinz Haas

Sonstige 
Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Sprechtage der Deutschen
Rentenversicherung

Mosbach
Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 
bis16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstr. 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 10.5. (Christi Himmelfahrt), 31.5. (Fronleich-
nam), 1.11. (Allerheiligen), 25.12. (Weihnachtsfeiertag), 27.12.2018
Bad Rappenau
Jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 - 12.00 Uhr und von 
13.15 - 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Termine am 4.4., 2.5., 6.6., 4.7., 1.8., 5.9., 10.10., 7.11., 5.12.2018

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
Informationsveranstaltungen 1. Halbjahr 2018
Rente ist immer ein Thema. Deshalb laden wir unsere Versicherten 
sowie alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zu unseren ca. 
zweistündigen Informationsveranstaltungen herzlich ein.
Berufsunfähig - was wäre wenn?
am 16. April 2018 um 17.00 Uhr
Altersrente - Wer? Wann? Wie(viel)?
am 19. April 2018 um 17.00 Uhr
Frauen und Rente - Wie bin ich abgesichert?
am 23. April 2018 um 17.00 Uhr
Meine Altersvorsorge - Was habe ich schon, was brauche ich 
noch?
am 26. April 2018 um 17.00 Uhr
Die Veranstaltungen finden im Regionalzentrum Heilbronn, Friedens-
platz 4, 74072 Heilbronn statt.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Um besser planen zu können, bitten wir um eine vorherige Anmel-
dung unter Tel. 07131/6088-0, Telefax 07131/6088-190 bzw. E-Mail: 
regio.hn@drv-bw.de
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Abfallwirtschaft im
Neckar-Odenwald-Kreis

Öffnungszeiten an Ostern
Das Zentrum für Entsorgung und Umwelttechnologie Sansenhecken 
(Z.E.U.S.) in Buchen und die Kleinanlieferstation mit Wertstoffhof der 
Fa. INAST in Mosbach, Industriestr. 1, haben am Gründonnerstag, 
29. März bis 18.00 Uhr geöffnet.
Am Karsamstag, 31. März hat das Z.E.U.S. in Buchen geschlossen. 
Der Betriebshof der Fa. INAST hat von 8.30 bis 12.00 Uhr geöffnet.
Die Öffnungszeiten sind im grünen Entsorgungskalender von AWN 
und der Kreislaufwirtschaft Neckar-Odenwald (KWiN) zu finden, oder 
unter www.awn-online.de/kalender.

Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis

Tagesmütter, Tagesväter und Pflegefamilien gesucht -
Informationsveranstaltung des Landratsamtes Neckar-Oden-
wald-Kreis
Der Pflegekinderdienst des Landratsamtes Neckar-Odenwald-Kreis 
sucht aufgeschlossene Menschen, die bereit sind Kinder und Jugend-
liche vorübergehend oder langfristig in Vollzeitpflege sowie bei kurz-
fristigen Notlagen in Bereitschaftspflege oder stundenweise im Rah-
men der Kindertagespflege aufzunehmen. Darüber hinaus werden 
Gastfamilien für unbegleitete minderjährige Ausländer gesucht.
In einer kostenlosen und unverbindlichen Informationsveranstaltung 
erhalten Sie einen ersten Überblick über die Möglichkeiten sich im 
Rahmen der Pflegekinderhilfe zu engagieren.
Sie findet am Donnerstag, 12. April von 18.00 bis 20.00 Uhr im 
Geschäftsbereich Jugendhilfe in Buchen, Dr. Konrad-Adenauer-Str. 
37a statt. Um vorherige Anmeldung unter der Tel. 06261/84 2123 
oder 06281/5212 2126 wird gebeten.
„Mütter-Café“ 
Das nächste „Mütter-Café“ des Kinderschutzbundes findet am Mitt-
woch, 28.3.2018 ab 15.00 Uhr in den Räumlichkeiten der Eltern-
schule am Kreiskrankenhaus Mosbach statt.
Eingeladen sind alle Mütter, die sich gerne mit anderen austauschen 
möchten, die Anregungen für sich und ihr Kind suchen oder Mütter, 
die einfach mal eine Erholungspause benötigen.
Der Dt. Kinderschutzbund Kreisverband Neckar-Odenwald-Kreis e.V. 
bietet zusammen mit dem SI Club Mosbach Müttern und ihren Kindern 
zweimal monatlich die Möglichkeit, sich bezüglich sämtlicher Fragen 
zum Thema Kind auszutauschen, sowie auch einfach gemeinsam 
Spaß zu haben. Jeden zweiten Mittwoch im Monat finden die Treffen 
in der Geschäftsstelle statt, jeden 4. Mittwoch im Monat trifft man sich 
in der Elternschule des Krankenhauses Mosbach.
Der Besuch des „Mütter-Cafés“ ist kostenlos und unverbindlich.
Bei Fragen kann man sich an die Geschäftsstelle des Kinderschutz-
bundes wenden.
Kontaktdaten: Anette Weigler, Tel. 06261/9368803, 
geschaeftsstelle@dksb-nok.de, weitergehende Infos auch unter 
www.kinderschutzbund-nok.de
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Wirtschaftsministerium schreibt Innovationspreis 
für kleine und mittlere Unternehmen aus
Ministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut: „Mit dem Innovationspreis 
wollen wir den Ideenreichtum und die Kreativität des Mittelstandes 
auszeichnen und die klugen Köpfe unserer Südwestwirtschaft sicht-
bar machen“.
„Unser klarer Anspruch ist es, Baden-Württemberg auch in Zukunft 
als führenden Innovations- und Wirtschaftsstandort zu positionieren. 
Wir wollen weiter auf der Gewinnerseite stehen. Dafür müssen wir vor 
allem die Innovationskraft unseres starken Mittelstands weiter ver-
bessern. Denn wir liegen mit unserer Innovationsfähigkeit zwar vorn, 
aber andere holen stetig auf. Mit dem Innovationspreis des Landes 
wollen wir den Ideenreichtum und die Kreativität des Mittelstandes 
auszeichnen und die klugen Köpfe wie auch die führende technolo-
gische Position unserer Südwestwirtschaft sichtbar machen“, sagte 
Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut zum Start der 
diesjährigen Ausschreibung des Landes-Innovationspreises am Mitt-
woch (21. Februar). Der Preis rückt bereits seit 1985 mittelständische 
Unternehmen ins Rampenlicht und ehrt innovative Produkte, Verfah-
ren oder Dienstleistungen. Er ist mit insgesamt 50.000 Euro dotiert 
und dem früheren Wirtschaftsminister Dr. Rudolf Eberle gewidmet.
„In welcher Branche, auf welchem Gebiet auch immer ein Unterneh-
men innovative Ideen entwickelt habe: Der Innovationspreis biete 
allen die einmalige Chance, ihre Innovation einer hochkarätig besetz-
ten Expertenjury aus Wissenschaft und Wirtschaft zu präsentieren“, 
so Hoffmeister-Kraut.
Mit dem Preis sollen kleine und mittlere Unternehmen der Industrie 
und des Handwerks für beispielhafte Leistungen bei der Entwicklung 
oder Anwendung neuer Produkte und technischer Verfahren moder-
ner Technologien ausgezeichnet werden.
Bewerbungen können bis zum 31. Mai 2018 eingereicht werden. An 
dem Wettbewerb können Unternehmen mit bis zu 500 Beschäftigten, 
einem maximalen Jahresumsatz von bis zu 100 Millionen Euro und 
Sitz in Baden-Württemberg teilnehmen. Die eingereichten Bewer-
bungen werden von einer Fachjury aus Wirtschaft und Wissenschaft 
nach technischem Fortschritt, besonderer unternehmerischer Leis-
tung und nachhaltigem wirtschaftlichen Erfolg bewertet. Die Preise 
werden im Herbst 2018 verliehen.
Ergänzend dazu hat die MBG Mittelständische Beteiligungsgesell-
schaft einen Sonderpreis in Höhe von 7.500 Euro ausgelobt, der an 
ein junges Unternehmen vergeben werden soll.
Weitere Informationen zum Wettbewerb sowie die Ausschreibungs-
unterlagen gibt es im Internet unter www.innovationspreis-bw.de 
oder bei den Handwerks-, Industrie- und Handelskammern und dem 
Informationszentrum Patente des Regierungspräsidiums Stuttgart.

Schwäbischer Heimatbund
Denkmalschutzpreis für private Eigentümer ausgeschrieben
Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Badische Hei-
mat loben zum 35. Mal den Denkmalschutzpreis Baden-Württem-
berg aus. Dieser stellt die denkmalgerechte Erhaltung und Neunut-
zung historischer Gebäude in den Mittelpunkt. Bis zu fünf Preisträger 
werden mit einem Preisgeld von insgesamt 25.000 Euro belohnt, das 
die Wüstenrot Stiftung zur Verfügung stellt.
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren Gebäude der 
Abschluss der Erneuerung nicht länger als vier Jahre zurückliegt.
Auch beteiligte Architekten und weitere Experten können bis Anfang
Juni entsprechende Projekte vorschlagen. Diese müssen nicht zwin-
gend unter Denkmalschutz stehen.
Bewerbungsschluss ist der 31. Mai 2018. Weitere Informationen 
sowie die Broschüre mit allen notwendigen Angaben zur Ausschrei-
bungfinden sich unter www.denkmalschutzpreis.de. Die öffentliche 
Preisvergabe findet Anfang 2019 statt.

Zweckverband Wasserversorgungsgruppe 
Mühlbach
Wasser- und Abwassergebühren werden fällig
Die Abschlagszahlung für das 1. Quartal 2018 für die Wasser- 
und Abwassergebühren ist zum 1. April 2018 fällig. Wir möchten 
Sie bitten den Abschlagsbetrag zum 1. April  2018 zu bezahlen. 
Die für das Jahr 2018 festgesetzten Abschläge sind auf der 
Jahresendabrechnung 2017 angegeben. Es werden keine extra 
Abschlagsrechnungen erstellt.
Einzahlungen können bei allen Banken und Sparkassen geleis-
tet werden. Bitte geben Sie immer Ihre Kundennummer an. Soll-
ten Sie uns ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, so werden 
wir den fälligen Betrag von Ihrem Konto abbuchen.
Nicht bezahlte Abschlagsbeträge zum oben genannten Fäl-
ligkeitstermin werden von uns angemahnt. Dadurch werden 
zusätzlich zum Abschlagsbetrag Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge festgesetzt.
Bitte achten Sie darauf, dass Sie uns einen Eigentumswechsel, 
die Änderung der Bankverbindung oder sonstige Änderungen 
im Bezug auf die Wasser- und Abwassergebühren umgehend 
mitteilen.

Erlebnis-Saison in der Mosbacher Innenstadt eröff-
net mit vollem Programm
Kunsthandwerkermarkt mit Französischem Markt und Street-
food Festival - Bummeln und Einkaufen mit Erlebnisfaktor das 
ganze Jahr über
Die Tage werden länger, die Sonnenstrahlen intensiver und der Früh-
ling sorgt für gute Laune. Das Citymanagement der Stadt Mosbach 
lädt ein, auch in diesem Jahr in die Erlebnismarktsaison durchzu-
starten. Der Infobroschüre, die schon an alle Haushalte der Region 
verteilt wurde, ist die Vielfalt an Gelegenheiten zu entnehmen, in 
der historischen Innenstadt auf Einkaufs- und Entdeckungsreise zu 
gehen. Jeder Markt bietet neben seinen attraktiven Ausstellerange-
boten kurzweilige Unterhaltung, Kinderprogramm, Musik, Feines für 
den Gaumen und Führungen durch die historische Altstadt.
Neben den schon fast traditionellen Märkten wie dem Blumen-, Antik-
, Kräuter-, Brot-und Kürbismarkt und den Kunsthandwerkermärkten 
im Frühjahr und Herbst trifft in diesem Jahr mit dem Mosbacher 
Schlemmermarkt und gleich drei Meet & Eat-Events am (Feier-)
Abend-Genuss auf Ambiente. Zweimaliges „Open-Air Kino unter den 
Sternen“ sorgt für ein Markterlebnis der anderen Art. Auch Frühlings-
fest und Kurpfälzer Erntefest stehen wieder im Veranstaltungsplan.
Die Mosbacher Erlebnismärkte starten in diesem Jahr am 14. und 15. 
April mit dem Kunsthandwerkermarkt mit Französischem Markt. Das 
Streetfood-Festival (Veranstalter: nsp eventtime) öffnet und bewirtet 
bereits ab Freitag, 13. April.
Der Kunsthandwerkermarkt präsentiert den interessierten Besuchern 
die Vielfältigkeit von altem Handwerk und feinem Kunsthandwerk. 
Besonders für moderne Arbeiten in riesiger Vielfalt, für Kreatives 
und Schönes, Deko-Objekte und Accessoires ist viel Raum. Ein 
Programm zum Staunen und Mitmachen lädt die ganze Familie an 
beiden Tagen ein, aktiv zu werden oder einfach nur beim Zuschauen 
Spaß zu haben. Die Mosbacher Fachgeschäfte haben am Sonntag 
ebenfalls von 13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet und bieten die Möglichkeit 
zum frühlingshaften Einkaufsbummel.
Ausführliche Informationen zu den Veranstaltungen sind unter 
www.mosbach.de zu finden. In der Tourist Information und in den 
Mosbacher Geschäften liegen die Infoflyer mit einem Überblick über 
das gesamte Erlebnismarkt-Angebot aus.
Die Erlebnismärkte 2018 in der Mosbacher Innenstadt im Überblick:
11. April: Meet & Eat am Markt
14. und 15.  April: Kunsthandwerkermarkt/Französischer Markt
Streetfood-Festival (schon ab 13. April -  Veranstalter: nsp eventtime)
Verkaufsoffener Sonntag der Mosbacher Fachgeschäfte
26. April: Kino unter den Sternen 
5. Mai: Blumenmarkt
10. - 14. Mai: Frühlingsfest (Veranstalter: Mosbach Aktiv) 
9. Juni: Mosbacher Schlemmermarkt
4. Juli: Meer & Eat am Markt 
14. Juli: Antikmarkt 
4. August: Kräutermarkt 
1. September: Kurpfälzer Brotmarkt
6. Oktober: Kürbismarkt

Sonstige Bekanntmachungen

IHRE BILDER FÜR
ARTIKELSTAR

IHRE BILDER FÜR
ARTIKELSTAR

∙   Setzen Sie auf höchste Qualität, Sie werden es 
kaum scha� en die derzeitigen Speicherkapazitäten 
der immer günstiger werdenden Speicherkarten 
vollständig auszunutzen.

Setzen Sie auf höchste Qualität, Sie werden es 

GRUNDFUNKTIONEN
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6. und 7.Oktober: Mosbacher Buchmachermarkt
10. Oktober: Meet  & Eat am Markt 
11. Oktober: Kino  unter den Sternen
14. Oktober: Kurpfälzer Erntefest 
3. und 4. November: Mittelaltermarkt  und Kunsthandwerk
Lange  Einkaufsnacht der Mosbacher Fachgeschäfte am Samstag 
30. Nov. bis 19. Dez.: Mosbacher Weihnachtsmarkt 

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Hüffenhardt und Kälberts-
hausen
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail Hueffenhardt-Kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Bürostunden: Dienstag und Mittwoch 10.00 bis 11.30 Uhr
Palmsonntag
Wochenspruch
„Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die an ihn glau-
ben, das ewige Leben haben.“  (Johannes 3,14b.15)

Hüffenhardt
Sonntag, 25.3.
10.00 Uhr Gottesdienst für Große & Kleine mit Pfr. Ziegler und 

KiGo-Team (Kirche)
Montag, 26.3.
15.30 bis
18.00 Uhr Flötengruppen nach Absprache
Dienstag, 27.3.
10.30 Uhr Gottesdienst (Wohn- und Pflegezentrum)
Mittwoch, 28.3.
10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindehaus)
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe (Gemeindehaus)
Gründonnerstag, 29.3.
Posaunenchor-Probe nach Absprache
20.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl - mit Pfr. Ziegler (Kirche)

Kälbertshausen
Samstag, 24.3.
  9.30 Uhr Kindergottesdienst-Frühstück - siehe Einladung (Pfarr-

haus)
Sonntag, 25.3.
kein Gottesdienst - Einladung nach Hüffenhardt
Gründonnerstag, 29.3.
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl - mit Pfr. Ziegler (Kirche)

Aus den Kirchengemeinden
Meldungen
Einen herzlichen Dank an alle, die den Konfirmationsgottesdienst in 
Hüffenhardt mit vorbereitet und mitgestaltet haben: Viele haben dazu 
beigetragen, dass er eine „runde Sache“ war!
Familiengottesdienst 25.3.
Die beiden Gemeinden Hüffenhardt und Kälbertshausen laden 
zusammen mit dem Kindergottesdienst-Team zu einem „Gottes-
dienst für Große und Kleine“ ein - für 10.00 Uhr in die evang. Kirche 
in Hüffenhardt. Thema des Gottesdienstes: „Ein König ohne Krone“. 
Eingeladen zu diesem besonderen Gottesdienst-Format sind Famili-
en mit Kindern ab Kindergartenalter, aber genauso Ältere und Allein-
stehende mit offenem Herzen.
Vorschau Karwoche/Ostern
Am Karfreitag wird der Gottesdienst wie gewohnt gefeiert
9.30 Uhr Hüffenhardt, 10.45 Uhr Kälbertshausen
Am Ostersonntag gilt die Regelung für den ersten Sonntag im Monat: 
Nach dem Blasen des Posaunenchors auf dem Friedhof Hüffenhardt 
ist Gottesdienst in Kälbertshausen um 9.30 Uhr, in Hüffenhardt um 
10.45 Uhr. Ostermontag: 9.30 Uhr Hüffenhardt, 10.45 Uhr Kälberts-
hausen.

Nutella, Cornflakes und Kaba: 
Am Samstag wird gefrühstückt! 

Außerdem wollen wir uns auf den 
Familiengottesdienst am 25. März 

vorbereiten und brauchen 
deine Unterstützung!

Du kommst doch auch – oder?

Wann? Samstag, 24. März 2018   9:30 Uhr

Wo? Pfarrhaus Kälbertshausen

Männervesper - Voranzeige
Die nächste Männervesper-Veranstaltung findet am Freitag, 
13.4.2018 um 19.00 Uhr in der Besenwirtschaft zum Durstigen 
Geißbock in Kälbertshausen statt.
Zu Gast werden wir Herrn Landrat Dr. Achim Brötel haben, der 
zum Thema „Vision NOK 2030 - Der Versuch einer Standortbe-
stimmung“ sprechen wird.
Bitte merken Sie sich diesen Termin schon vor. Nähere Informa-
tionen folgen.
Das MÄVe Orga-Team

Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030
E-Mail: pfarramt.obergimpern@kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Di. 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro
Mittwoch, 21.3.
Bad Rappenau   9.00 Uhr   Eucharistiefeier
 19.00 Uhr   Salinenklinik, Salinenstr. 43: Kirche in 

der Klinik: Lust auf moderne Kirchen-
lieder

Untergimpern 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Hüffenhardt 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Donnerstag, 22.3.
Heinsheim 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Obergimpern 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Freitag, 23.3.
Bad Rappenau 15.00 Uhr   Gebetsstunde
 19.30 Uhr  ökumenischer Kreuzweg der Jugend, 

mitgestaltet von den Cordials, anschl. 
Einladung ins Gemeindezentrum

Kirchardt 18.00 Uhr   Kreuzwegandacht
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Obergimpern 18.00 Uhr   Kreuzwegandacht
Samstag, 24.3. - Kollekte für das Heilige Land
Bad Rappenau 14.00 Uhr   Beichtgelegenheit
Siegelsbach 17.00 Uhr   Rosenkranz im Georgsaal

Kirchliche Nachrichten

Immer auf dem Laufenden
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Heinsheim 18.30 Uhr   Sonntagvorabendmesse zu Palm-
sonntag, Beginn vor der Kirche

Hüffenhardt 18.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse zu Palm-
sonntag, Beginn im Park des Kreisal-
tersheimes

Grombach 18.30 Uhr   Sonntagvorabendmesse zu Palm-
sonntag, Beginn vor dem Kreuz

Sonntag, 25.3. - Palmsonntag - Kollekte für das Heilige Land
L1: Jes 50,4-7, L2: Phil 2,6-11, Ev: Mk 14,1 - 15,47 
Bad Rappenau 10.30 Uhr   Eucharistiefeier zu Palmsonntag, 

Beginn vor der Kirche, mitgestaltet 
vom Kindergarten, anschl. Fastenes-
sen

 17.00 Uhr   Bußgottesdienst, anschl. Beichtgele-
genheit

Siegelsbach   9.00 Uhr   Eucharistiefeier zu Palmsonntag in 
der ev. Kirche

 18.00 Uhr  Kreuzwegandacht im Georgsaal
Obergimpern   9.00 Uhr   Eucharistiefeier, Beginn vor der Kirche
Kirchardt 10.30 Uhr  Eucharistiefeier zu Palmsonntag als 

Familiengottesdienst, Beginn vor der 
Kirche

Hüffenhardt 18.00 Uhr   Kreuzwegandacht
Montag, 26.3.
Bad Rappenau 17.00 Uhr   Rosenkranz
Siegelsbach   8.30 Uhr   Laudes (Morgengebet) im Proben-

raum
Hüffenhardt 18.30 Uhr   Rosenkranz
Dienstag, 27.3.
Bad Rappenau 10.00 Uhr   Gemeindezentrum: Kids Club „Aufruhr 

in Jerusalem“
 14.30 Uhr   Martin-Luther-Haus: Seniorennach-

mittag
 19.30 Uhr   Evangelische Kirche Bad Rappenau: 

Andacht für Trauernde mit Lichtergang
Heinsheim 18.00 Uhr   Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr  Rosenkranz in der ev. Kirche
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier in der ev. Kirche
Grombach 18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Mittwoch, 28.3.
Bad Rappenau   9.00 Uhr  Eucharistiefeier
 19.00 Uhr   Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12: Kirche 

in der Klinik: Nachdenken über Judas
Untergimpern 18.00 Uhr   Rosenkranz
Hüffenhardt 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Donnerstag, 29.3. - Gründonnerstag
L1: Ex 12,1-8.11-14, L2: 1 Kor 11,23-26, Ev: Joh 13,1-15
Bad Rappenau 19.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Fußwaschung, 

anschl. Betstunde
Kirchardt 19.30 Uhr  Eucharistiefeier als Jugendgottes-

dienst, anschl. Gebetsstationen 
gestaltet durch die Gruppe CREO

Obergimpern 19.30 Uhr   Eucharistiefeier mit Fußwaschung, 
anschl. Betstunde

Ökumenischer Jugendkreuzweg
Am 23. März findet um 19.30 Uhr der ökum. Jugendkreuzweg in der 
kath. Kirche Herz Jesu in Bad Rappenau statt. Gemeinsam haben 
evangelische und katholische Jugendliche diesen Kreuzweg vorbe-
reitet. Musikalisch wird er von den Cordials begleitet. Im Anschluss 
sind alle ins Gemeindehaus eingeladen, um bei Fladenbrot und Tee 
ins Gespräch zu kommen.
Hospizwochen 2018
Herzliche Einladung zur Andacht für Trauernde mit Lichtergang am 
27.3.2018 um 19.30 Uhr in der Evang. Kirche Bad Rappenau.
Geänderte Öffnungszeiten in den Osterferien
Das Pfarrbüro in Bad Rappenau hat in den Osterferien dienstags 
und mittwochs für Sie geöffnet. Das Pfarrbüro in Obergimpern ist am 
29.3.2018 (Gründonnerstag) geschlossen. Wir bitten um Beachtung!
Gebetsstunde der göttlichen Barmherzigkeit
Freitags von 15.00 bis 16.00 Uhr
vor dem Allerheiligsten in der Herz Jesu-Kirche Bad Rappenau
Meditation - Kontemplation - Zen
Freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264-205561, E-Mail: mkirchg@
online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264-4771, E-Mail: bosse.beate@web.de

Gesprächsabende, die Kurseelsorge lädt ein
Lust auf moderne Kirchenlieder? Zum Mitsingen - Summen -  
Brummen - Pfeifen und Zuhören
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 21. März, 19.00 Uhr; Salinen-Klinik, Salinenstr. 43, Ent-
spannungsraum, Haus B, Ebene 7
Judas - Nachdenken über den „größten“ Verräter
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 28. März, 19.00 Uhr; Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12, Grup-
penraum/Cafeteria, Zwischengeschoss

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen / Tal
www.jw.org
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr Unser Leben  und Dienst als Christ 
 u. a.  Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Matthäus“
Samstag (18.00 Uhr) und Sonntag (10.00 Uhr)
weltweit - spezieller biblischer Vortrag: „Jesus Christus - wer er wirk-
lich ist“
jeweils anschließend Wachtturm-Bibelstudium
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.

Schulen und 
Kindergärten

Duale Hochschule Baden-Württemberg (DHBW) 
Mosbach 
Schnuppervorlesungen für duales Studium in den Osterferien
DHBW Mosbach lädt Schüler ein
Das Abitur bald in der Tasche, aber noch keine Pläne für die Zukunft? 
Die Duale Hochschule Baden-Württemberg (DHBW) Mosbach und 
ihr Campus Bad Mergentheim bieten für junge Menschen in den 
Osterferien verschiedene Schnuppervorlesungen an.
Wer weder auf Theorie noch auf Praxis verzichten möchte, bekommt 
an der DHBW Mosbach beides: Dreimonatige Phasen im Unterneh-
men und in der Hochschule wechseln sich ab, Theorie und Praxis 
greifen ineinander. In den Osterferien vom 26. März bis zum 6. April 
besteht die Möglichkeit, zusammen mit den Studierenden an echten 
Vorlesungen teilzunehmen. Die Schülerinnen und Schüler erhalten 
Infos aus erster Hand und können Kontakte knüpfen.
In Mosbach bieten die Studiengänge BWL-Handel und BWL-Indust-
rie Schnuppervorlesungen zu Marketing, Logistik, Statistik und Volks-
wirtschaftslehre. Am Campus Bad Mergentheim liegt der Fokus auf 
Finanzbuchführung, technischer Mechanik, Konstruktionslehre und 
Marketing in den Studiengängen BWL-International Business und 
Wirtschaftsingenieurwesen.
Alle Termine sind im Internet zu finden. Eine Online-Anmeldung ist 
notwendig: www.mosbach.dhbw.de/schnuppervorlesung.

Schulen und Kindergärten

 
Nutzer von Artikelstar müssen  
die Rechte an Bild/Text besitzen!

Bitte verwenden Sie niemals ungefragt geistiges Eigentum Dritter.  
Auch von mündlichen Zusagen raten wir ab. Auf der sicheren Seite 
sind Sie, wenn Sie sich vorab die Rechte für „Zweitverwertungen“, 
egal ob Text oder Bild, vom Urheber schriftlich einholen. Für alle 
Medien, in denen die Inhalte erscheinen sollen.
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Vereinsnachrichten

Feuerwehrkapelle Hüffenhardt

Jahreshauptversammlung 2018
Die Feuerwehr- und Jugendkapelle Hüffenhardt lädt hiermit alle 
aktiven Musiker/-innen, Jugendkapellenmusiker/-innen und deren 
Eltern sowie alle Ehrenmitglieder zur Jahreshauptversammlung am 
Samstag, 24. März 2018 um 20.00 Uhr in den Vereinsraum der Mehr-
zweckhalle Hüffenhardt herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen
  1. Musikalische Eröffnung durch die Jugendkapelle
  2. Begrüßung
  3. Totengedenken
  4. Bericht des Vorsitzenden
  5. Bericht des Dirigenten
  6. Bericht der Jugendleiterin
  7. Bericht der Rechnungsführerin
  8. Bericht der Kassenprüfer
  9. Bericht des Schriftführers
10.  Aussprache zu den einzelnen Berichten
11.  Grußworte
12.  Entlastung des Gesamtvorstandes
13.  Ehrungen
14.  Verschiedenes
Über eure Anwesenheit freue ich mich und verbleibe mit musikali-
schen Grüßen.
Frank Hofmann, 1. Vorsitzender

Förderverein Jugendkapelle Hüffenhardt
Jahreshauptversammlung am 24.3.
Am Samstag, 24. März 2018, findet die Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins Jugendkapelle Hüffenhardt statt. Die Versamm-
lung findet um 19.30 Uhr im Vereinsraum bei der Mehrzweckhalle 
Hüffenhardt statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen
  1. Eröffnung und Rückblick durch den 1. Vorsitzenden
  2. Bericht der Schriftführerin
  3. Kassenbericht
  4. Bericht der Kassenprüfer
  5. Informationen aus der Jugendkapelle
  6. Aussprache zu den Berichten
  7. Entlastung der Vorstandschaft
  8. Wahlen der Gesamtvorstandschaft
  9. Beschlussfassung über vorliegende Anträge
10.  Verschiedenes
Anträge der Mitglieder zur Tagesordnung sollten bis spätestens eine 
Woche vor der Mitgliederversammlung beim Vereinsvorstand schrift-
lich eingereicht werden.
Spätere Anträge - auch während der Mitgliederversammlung gestell-
te Anträge - müssen auf die Tagesordnung gesetzt werden, wenn in 
der Mitgliederversammlung die Mehrheit der erschienenen stimmbe-
rechtigten Mitglieder der Behandlung der Anträge zustimmt (Dring-
lichkeitsanträge).
Alle Mitglieder sind zu dieser Zusammenkunft herzlich eingeladen. 
Willkommen sind auch die „Zöglinge“ und Eltern der Jugendkapelle, 
die aktiven Musiker/-innen der Feuerwehrkapelle sowie alle an un-
serer Arbeit und der Förderung der Blasmusik Interessierten.
Walter Neff, 1. Vorsitzender

Hüffenhardter Carnevalsverein

Jahreshauptversammlung 2018
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des Hüffenhardter Carne-
valvereins am Freitag, 13. April 2018, um 20.00 Uhr in der Brunnen-
stube Eser laden wir alle Mitglieder und Freunde herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen
  1. Begrüßung
  2. Bericht des 1. Vorsitzenden

  3. Bericht der Schatzmeisterin
  4. Bericht der Kassenprüfer
  5. Aussprache zu den Berichten
  6. Grußworte des Bürgermeisters oder seines Vertreters
  7. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
  8. Neuwahlen
  9. Ehrungen
10. Anträge, Wünsche, Verschiedenes
Anträge und Wünsche zu dieser Jahreshauptversammlung können 
bis spätestens 6.4.2018 schriftlich bei Sigrid Zimmermann, Reisen-
gasse 6, 74928 Hüffenhardt eingereicht werden.
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung sowie über alle Anregun-
gen und Vorschläge, die in der Versammlung besprochen werden 
können.
HCV-Vorstandschaft

HSV-Nachrichten

Mitgliederversammlung 2018
Die diesjährige Mitgliederversammlung des Hüffenhardter SV e.V. 
findet am Freitag, 23. März 2018 um 19.00 Uhr im Vereinsraum der 
Gemeinde (Anbau der Sporthalle hinter der Bühne) statt. Wir laden 
alle Mitglieder herzlich dazu ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Berichte der Vorstände
  4. Grußworte des Bürgermeisters
  5. Bericht des Kassenwarts
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Aussprache zu den Berichten
  8. Ehrungen
  9. Entlastung des Gesamtvorstandes
10.  Anträge und Verschiedenes
Die Vorstandschaft

Landfrauenverein Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Vortrag
Hallo LandFrauen, LandMänner und andere Interessierte,
am Montag, 26.3.2018  kommt Frau Erika Wagenbach wieder zu uns 
ins Familienzentrum Hüffenhardt. Wir treffen uns um 19.00 Uhr zu 
ihrem Vortrag „Schwebst du schon oder strampelst du noch?“ Frau 
Wagenbach wird uns durch positives Denken einen Weg zu mehr 
Gelassenheit im Alltag zeigen. 
Interessierte Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.

Sportverein Kälbertshausen
Jahreshauptversammlung 2018
Der 1. Vorstand Martin Erlewein begrüßte die anwesenden Mitglieder 
und Ehrenmitglieder sowie Ortsvorsteher Erhard Geörg, Gemeinde-
räte und Ortschaftsräte. Entschuldigt hatte sich Herr Bürgermeister 
Walter Neff.
Nach der Totenehrung kam der Bericht des 1. Vorstandes. Er stellte 
nach wöchentlichem Ablauf die einzelnen Sportgruppen vor. Bei jeder 
Altersgruppe und Sportabteilung sind Neueinsteiger recht herzlich 
willkommen. Für das Jahr 2018 sind folgende Punkte geplant: 2-tägi-

Vereinsnachrichten
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Bürgermeister Neff richtete Grußworte der Gemeinde und des 
Gemeinderates aus und lobte das Vereinsgeschehen und ist auch 
gespannt auf weitere Fortschritte des Vereins.
Mit der Vorausschau auf das Jahr 2018 mit geplanten Terminen und 
Turnieren endete die JHV.
Ein erfolgreiches Vereinsjahr 2018 wünschte der Vorstand Torsten 
Hahn.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining Haßmersheim
Zu folgenden Zeiten findet samstags unser Schwimmtraining statt:
Schwimmkurs 15.30 bis 16.30 Uhr
Übergangstraining    16.30 bis 17.30 Uhr
Jugendtraining 17.30 bis 18.30 Uhr
Aktiventraining 18.30 bis 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen (Schulstr. 26, Haßmersheim).
Jugend-Einsatzteam Übungsabend
Ganz herzlich laden wir zu unserem nächsten Übungsabend für 
interessierte Jugendliche ab 14 Jahren, am Freitag, 23.3.2018 im 
DLRG-Vereinsheim (Gottlieb-Daimler-Str. 29/1, Gundelsheim) von 
19.00 bis 21.00 Uhr ein. Wir freuen uns auf viele interessierte Jugend-
liche und stehen bei Fragen unter dlrg.gundesheim@gmx.de gerne 
zur Verfügung.

Heimatverein Kraichgau e.V.

Kraichgau-Bibliothek wieder geöffnet
Am Samstag, 24. März 2018, besteht für Interessierte und Mitglieder 
des Heimatvereins erneut die Gelegenheit, sich in der im Schloss 
Gochsheim untergebrachten Kraichgau-Bibliothek von 9.00 bis 13.00 
Uhr umfassend über den Kraichgau, seine Geschichte, seine Kultur 
und seine Bewohner zu informieren oder die Anregungen aus Exkur-
sionen zu vertiefen bzw. sich darauf vorzubereiten. Nicht zu verges-
sen auch unser Bücherflohmarkt für heimatkundliche Literatur, die im 
Buchhandel meist bereits nicht mehr erhältlich ist.
Die nächsten Öffnungstermine sind am 14. und 28. April, 12. und 26. 
Mai, 9. und 23. Juni sowie 14. Juli.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.
Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter 
www.heimatverein-kraichgau.de. Dort finden Sie auch einen Link 
zum Verzeichnis der in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Orts-
sippenbücher.

Sonstige
Bekanntmachungen

DJO Gastschülerprogramm 
Schüler aus Russland suchen Gastfamilien
Lernen Sie einmal die Länder in Osteuropa und Lateinamerika ganz 
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen 
eines Gastschülerprogramms mit Russland sucht die DJO -  Deut-
sche Jugend in Europa-Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf 
Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen 
Alltag neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russland/St. 
Petersburg ist vom 23.6. bis 25.7.2018, Russland/Samara vom 
23.6. bis 25.7.2018.
Die Schüler sind zwischen 14 und 16 Jahre alt und sprechen Deutsch 
als Fremdsprache.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an DJO - Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Tel. 
0711/625138, Handy 0172/6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant 
unter Tel. 0711/6586533, Fax 0711/625168, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

ge Radausfahrt, Dorffest, Kinderferienprogramm, Adventsessen. Es 
folgte der Kassenbericht. Das sportliche Jahr konnte positiv und 
erfolgreich abgeschlossen werden. Nach der Entlastung der Vor-
standschaft durch Erhard Geörg wurden 4 Mitglieder, Christel Kreisz, 
Roland Siegmann, Rainer Ehmann, Horst Kühner, zum Ehrenmit-
glied ernannt. Die Vorstandschaft bedankte sich nochmals bei der 
Gemeinde, den Ehrenmitgliedern und den anwesenden Mitgliedern 
für das gute Miteinander. 

Walkinggruppe
Ab 26.3.2018 ändern sich unsere Walkingzeiten am Abend:
Montag  18.00 Uhr
Mittwoch  18.00 Uhr
Freitag  18.00 Uhr
Heide

VdK Ortsverband
Hüffenhardt-Kälbertshausen

Versammlung
Wir laden unsere Mitglieder  zur  Versammlung am Donnerstag, 12. 
April 2018 recht herzlich ein. Sie beginnt um 16.30 Uhr und findet in 
der Brunnenstube in Hüffenhardt, Brühlgasse statt. Wir wollen die 
Ausflüge 2018 besprechen. Wir freuen uns auf rege Teilnahme.
Der Vorstand
Neu: Früherkennung von Bauchaorten-Aneurysmen
Seit Januar 2018 zahlen die gesetzlichen Krankenkassen eine neue 
Früherkennungsuntersuchung: Männer ab 65 Jahren haben einmal 
im Leben Anspruch auf eine Ultraschall-Untersuchung zur Früher-
kennung eines Aneurysmas (Ausbuchtung) der Bauchschlagader. 
Männer sind wesentlich häufiger von einem Bauchaorten-Aneurys-
ma betroffen als Frauen. Bei der Früherkennung wird der Baucha-
orta-Durchmesser mit einem Ultraschallgerät gemessen. Bei einem 
großen Aneurysma der Bauchschlagader besteht die Gefahr, dass 
es unerwartet reißt. Wird eine große Ausbuchtung entdeckt, so wird 
meistens operiert. Bei kleineren Ausbuchtungen wird regelmäßig 
kontrolliert. Diese und weitere Informationen für Patienten und Versi-
cherte gibt es bei der VdK Patienten- und Wohnberatung
(www.vdk.de/patienten-wohnberatung-bw), die telefonisch unter 
0711/2483395 erreichbar ist.

Verein der Hundefreunde
Hüffenhardt/Kälbertshausen e.V.

Jahreshauptversammlung am 17.3.2018
Der 1. Vorstizende Torsten Hahn begrüßte 37 Mitglieder in der Piz-
zeria Bella Marmaris in Hüffenhardt sowie den Bürgermeister Walter 
Neff.
Im Jahresrückblick wurden zahlreiche Veranstaltungen und Turniere 
besucht und auch auf unserem Vereinsgelände hatten einige Events 
stattgefunden.
Besonders unsere Überdachung des Trainings- und Festplatzes 
hatte uns einiges abverlangt. Wurde noch bei bestem Wetter mit vie-
len Mitgliedern das Holz im Bauhof gestrichen, meinte es der Wetter-
gott beim Aufschlagen wieder mal nicht gut mit uns. Bei strömendem 
Regen wurde die Überdachung innerhalb zwei Tagen aufgebaut. 
Vielen Dank an unsere tatkräftigen Mitglieder, herzlichen Dank für die 
Unterstützung dem Vermessungsbüro Preissler und Ingenieurbüro 
Grill, der Firma AWA Asbach sowie der Gemeinde Hüffenhardt.
Torsten Hahn lobte den Einsatz der Ausbilderinnen und Ausbilders, 
für das Engagement im Verein, da es bis zu 80 Trainingseinheiten 
im Jahr 2017 zu bewerkstelligen galt. Ohne diesen Einsatz wäre es 
nicht möglich 148 beim swhv gemeldete Mitglieder zu betreuen und 
zu trainieren.
Nach dem Bericht der Kassiererin Nicole Bucher und der Kassen-
prüferinnen wurde durch Bürgermeister Walter Neff die Entlastung 
der kompletten Vorstandschaft vorgenommen. Es wurde für eine 
einstimmige Entlastung durch die Mitglieder gestimmt.
Den Berichten der Ausbilderinnen war zu entnehmen, dass 2017 
ein gutes Jahr in Hinsicht der wachsenden Zahl der Mitglieder war. 
Auch aus hundesportlicher Sicht war es ein durchweg erfolgreiches 
Jahr. In allen Sparten wird eine wachsende Teilnahme verzeichnet. 
Durch die regen Turnierteilnahmen im Obedience, Rally Obedience, 
Dog Dance und THS wurde der Verein nach außen hin bestens 
präsentiert.

Vereinsnachrichten
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Kostenlose Freizeit-Broschüre beim ADAC Nordba-
den e.V.
Freizeit- und Erlebnisparks für die ganze Familie
Passend zum Frühlingsbeginn und den bevorstehenden Osterferien 
gibt’s ab 3. April in den Geschäftsstellen des ADAC Nordbaden e.V. 
eine kostenlose Broschüre über die besten Freizeitparks und Indoor-
Attraktionen in Deutschland und den Nachbarländern.
Übersichtlich und serviceorientiert ist die Freizeit-Broschüre regional 
nach Bundesländern gegliedert. Die bebilderten Kurzbeschreibungen 
zu allen Einrichtungen machen Lust auf einen erlebnisreichen Aus-
fl ugstag. Ausführlichere Informationen und Beschreibungen sowie 
die jeweiligen Öffnungszeiten sind dank der angegebenen Internet-
adressen schnell und einfach zu recherchieren.
Herausgeber der Broschüre ist der Verband Deutscher Freizeitparks 
und Freizeitunternehmen e.V. in Kooperation mit dem ADAC. Der 
nützliche Familien-Ratgeber ist auch für Nicht-Mitglieder kostenlos 
und kann in den nordbadischen ADAC-Geschäftsstellen in Mann-
heim, Heidelberg, Bruchsal, Karlsruhe und Pforzheim abgeholt wer-
den - solange der Vorrat reicht.

Sonstige Bekanntmachungen

Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der folgenden Firma bei:

Lebensart
Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

Flussgelaunt am Neckar
Schiffe, Feste, Feuerwerk 
am 4. und 5. August 2018

Höhepunkte

 e musikalische und kulinarische  
Leckerbissen

 e Aktion und Spaß am und auf dem Wasser
 e Boote, Jachten und schwimmende 

Kuriositäten
 e am Samstagabend: Schiffskorso mit Musik, 

Tanz und fünf fulminanten Feuerwerken

Mit dem Schiffspendelverkehr 
bequem von Ort zu Ort, von Fest zu Fest
Kombiticket im Vorverkauf
(Pendelverkehr inkl. Teilnahme am Schiffskorso)
€ 28,- Erwachsene
€ 18,- Kinder unter 16 Jahren
Vorverkauf in den teilnehmenden Gemeinden  
ab Dez. 2017 (Kartenrückgabe nicht möglich).

Information
Kultur- und Tourist-Information Bad Wimpfen 
Tel. 07063/97200 
info@badwimpfen.org 

www.flussgelaunt.de 

Bad Wimpfen

Bad Rappenau-Heinsheim 

Gundelsheim

    Bad Friedrichshall  

Bad Wimpfen

Bad Rappenau-Heinsheim 

Gundelsheim

   Bad Friedrichshall

 8. Kinder-Jugend-
Sportevent 2016
2. Juli 2016, 14-18 Uhr, Jugend-
zentrum St. Leon-Rot, beim 
Skaterpark zwischen Harres und 
Gewerbegebiet St. Leon
Schon im letzten Jahr haben über 
120 Kinder und Jugend liche einen 
spaßigen und actionreichen Tag 
bei herrlichem sonnigen Wetter 
im Jugendzentrum erlebt und das 
Kinder-Jugend-Sport-Event zu 
einem echten Highlight kurz vor 
den Sommerferien gemacht.

Tipp des Verlags

Text für verkleinertes Plakat

Wir bitten Sie, reine Texte nicht als Bild (pdf, jpg usw.) hochzuladen,
sondern direkt in Artikelstar4 im Textfeld einzufügen.

Am besten schreiben Sie den Text in Ihrem Textverarbeitungspro-
gramm, markieren, was Sie ein fügen wollen, kopieren es (Strg + C) 
und fügen es in das Textfeld ein (Strg + V).
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Open Air im Heilbronner Wertwiesenpark

Adel Tawil - „So schön anders“
(pt). Am Sonntag, 10. Juni, 
kommt Adel Tawil um 19.00 
Uhr nach Heilbronn in den 
Wertwiesenpark. 

Mit über 5 Millionen verkauf-
ten Tonträgern gehört er zu den 
erfolgreichsten Künstlern der 
Gegenwart und wurde mehr-
fach mit dem Echo ausgezeich-
net, unter anderem in den Kate-
gorien „Erfolgreichster Künstler 
Rock/Pop National“ sowie „Bes-
ter Live Act National“. 2017 ver-
öffentlichte der Berliner Sän-
ger, Songschreiber und Pro-
duzent sein Nr.1 Album „So 
schön anders“ mit dem er in 
Deutschland, Österreich und 
der Schweiz auf Tour geht. 

Popmärchen
Adel Tawil hat so einiges erlebt 
in der wunderbaren Welt der 
Popmusik. Er war als ehemali-
ges Mitglied einer Boyband am 
Boden zerstört und mit Ich + 
Ich ganz weit oben. Seit 2013 ist 
auf Solopfaden unterwegs. „Lie-
der” ist eines der erfolgreichs-
ten Alben der jüngeren Pop-
Geschichte. Über 500.000 Tau-

send verkaufte Einheiten und 
ausverkaufte Tourneen spre-
chen eine eindeutige Sprache. 
Ein Popmärchen.
Doch so sehr ihn der Höhen-
flug auch beflügelt, der Scher-
benhaufen seiner Trennung 
bringt ihn doch mehr durchei-
nander als ihm lieb ist und die 
Arbeit an einem weiteren Ton-
träger gestaltet sich schwieriger 
als gedacht. Eigentlich wollte 

Adel Tawil die Arbeit am nächs-
ten Soloalbum in Los Angeles 
beginnen. Irgendwie klappte es 
jedoch nicht mit der Magie der 
großen Städte und der Funke 
will nicht so recht überspringen. 
Schließlich entstehen die Songs 
zu „So schön anders“ in Hawaii.  
Adel erklimmt bei seinem neu-
en Album neue Höhen der Kre-
ativität und findet auf „So schön 
anders” zu seiner ganz eigenen 

Ausdrucksform. „Ich habe ein-
fach alles erzählt, was mir pas-
siert ist. Ich habe den ganzen 
Schmerz reingepackt und die 
ganz großen Glücksmomen-
te. Ich habe über das geschrie-
ben, was ich in der Welt gese-
hen habe, in Europa und an 
den Außengrenzen von Euro-
pa, in Ägypten. Ich habe über 
das geschrieben, was mich und 
wahrscheinlich sehr viele Men-
schen beschäftigt.“
Und es gibt die Musik. Denn 
eines darf man bei Adel Tawil 
niemals vergessen: Was er auch 
tut. Womit er sich auch immer 
beschäftigt. Was auch immer 
ihm wiederfährt und mit wel-
chen Hochs und Tiefs er zu 
kämpfen hat. Am Ende ist Adel 
Tawil ein Sänger, der die Lieder 
die er singt, lebt. Mit jeder Faser 
seines Seins. Mit all seiner Kraft, 
seinem Mut und seiner Hingabe. 
Mit seinen gefühlvollen Songs 
beweist der sympathische Ber-
liner immer wieder, dass er zu 
den ganz Großen der deutsch-
sprachigen Musikszene gehört. 

Info: www.provinztour.de

Adel Tawil Foto: Olaf Heine

Neue Ausstellung in Bad Rappenau

Alexander Rolof: „Auf der Suche nach Inspiration
(egs/red). Am Samstag, 24. 
März, wird die Ausstellung 
„Auf der Suche nach Inspirati-
on“ mit Werken von Alexander 
Rolof im Kulturhaus Forum 
Fränkischer Hof in Bad Rap-
penau eröffnet.

Alexander Rolof, der unter 
anderem in Bochum Malerei 
und Grafik studierte, durch-
streift seit Jahren auf der Suche 
nach Inspiration verschiedene 
Orte und Städte. Straßen, Plätze, 
Brücken und Parkanlagen die-
nen für seine informelle Male-
rei als Inspirationsquellen.

Eigengesetzlichkeit
Seine Bilder gehorchen der 
Eigengesetzlichkeit von Farbe 
und Form. Rein formal gese-
hen, bildet ein farbiger oder 
schwarzer Fleck einen Akzent in 

der Fläche und kontrastiert mit 
anderen Farbflächen oder Weiß 
und stellt einen Bezug dazu her. 
Die mit Sand oder Kies als Reli-
ef herausgebildete Farbmaterie 
strukturiert die Bildfläche und 
verbindet Farbe und Raum ohne 
eine zentralperspektivische Dar-
stellung.
Die Ausstellung „Auf der Suche 
nach Inspiration“ von Alexan-
der Rolof im Kulturhaus Forum 
Fränkischer Hof, Heinsheimer 
Str. 16 in Bad Rappenau, wird 
am Samstag, dem 24. März, um 
15.00 Uhr eröffnet. Die Aus-
stellung ist anschließend bis 
zum 29. April 2018 jeden Sams-
tag und Sonntag von 14.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet. Der Eintritt 
ist frei.

Weitere Informationen
www.badrappenau.de  Foto: ar
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Vertrag bis 2020

Sascha Pfattheicher wechselt zum TVB Stuttgart
Der Handball-Bundesligist 
TVB Stuttgart hat Rechtsau-
ßen Sascha Pfattheicher von 
der SG Leutershausen ver-
pflichtet. Das Nachwuchsta-
lent erhält einen Vertrag bis 
zum 30. Juni 2020. Max Häf-
ner fällt dagegen mit Rücken-
problemen bis Saisonende aus.

Das Erstzugriffsrecht von 
Pfattheicher lag bisher beim 
Drittligisten SG Leutershau-
sen, für den er seit 2014 auf-
lief. Bereits in der laufenden 
Saison spielte der 20-jähri-
ge Linkshänder per Zweit-
spielrecht für den TVB Stutt-
gart und erhielt in der letzten 

Zeit immer mehr Spielantei-
le. Der gebürtige Karlsruher 
unterschrieb bei den Wild 
Boys einen Zwei-Jahres-Ver-
trag bis zum 30. Juni 2020. 
Zur neuen Saison wird das 
1,83 Meter große Nachwuchs-
talent zusammen mit Bobby 
Schagen die Rechtsaußenpo-
sition besetzen.

„Werde weiter hart arbeiten“
„Über die regelmäßigen Spiel-
anteile in meiner ersten Bun-
desligasaison habe ich mich 
sehr gefreut. Ich werde wei-
terhin hart arbeiten, um der 
Mannschaft helfen zu können 
und um den Klassenerhalt zu 
erreichen”, so Pfattheicher.

„Eines der größten  
Nachwuchstalente“
„Wir sehen, gerade in den letz-
ten Spielen, alle das Potenzi-
al, was in Sascha steckt. Er ist 
mit Sicherheit eines der größ-
ten deutschen Nachwuchstalen-
te auf der Außenposition. Des-
wegen sind wir glücklich, dass 
er sich für uns entschieden hat”, 
freut sich TVB-Geschäftsführer 
Jürgen Schweikardt.

Häfner steht OP bevor
Youngster Max Häfner fällt auf-
grund von Rückenbeschwer-
den bis Saisonende aus. Dem 
21-jährigen Rechtshänder steht 
wahrscheinlich eine Operation 
an der Wirbelsäule bevor.

„Kinder sind unsere Zukunft“

Trauer um „Anpfiff ins Leben“-Gründer Anton Nagl
(pm/red). Der langjährige 1. 
Vorsitzende und Gründungs-
vater der Förderinitiative 
„Anpfiff ins Leben“ Anton Nagl 
ist am 12. März im Alter von 80 
Jahren nach langer, schwerer 
Krankheit verstorben.

Nach einer kaufmännischen 
Ausbildung und dem Besuch 
einer renommierten Textilfach-
schule führten ihn diverse Sta-
tionen als Führungskraft bei 
einem großen internationalen 
Bekleidungshaus von St. Gallen 
über Berlin nach Heidelberg.
Mit Beginn seines Ruhestandes 
widmete sich Anton Nagl ganz 
seiner Leidenschaft Fußball. In 
der Vorstandschaft der beiden 
Vereine TSG 1899 Hoffenheim 
und FC-Astoria Walldorf enga-
gierte er sich ehrenamtlich mit 
großem persönlichen Einsatz 
für die Jugend. Inspiriert durch 
das Motto „Kinder sind unsere 
Zukunft“ entwickelte er die vor-
bildliche Idee einer ganzheitli-
chen Nachwuchsförderung, die 
die Bereiche Sport, Schule, Beruf 
und Soziales umfasst. 
Seine Überzeugung galt dem 
Ziel, Jugendlichen eine indivi-
duelle, persönliche Perspektive 
zu geben und sie auch außerhalb 

des Spielfeldes für das Leben fit 
zu machen.

Seine Ideen prägen  
„Anpfiff ins Leben“
Im Frühjahr 2001 wurde das 
Konzept erstmals der Öffent-
lichkeit präsentiert – und über-
zeugte von Beginn an. Am 7. 
Dezember 2001 wurde Anpfiff 
ins Leben e.V. von Dietmar 
Hopp und Anton Nagl wort-
wörtlich ins Leben gerufen.
Mit dem großen Rückhalt seiner 
Frau Marianne, seinen beiden 
Kindern Stefanie und Markus 
sowie seinen Enkeln schaffte er 
die Grundlage für das heute weit 
über die Landesgrenzen bekann-
te und viel beachtete Förderkon-
zept von Anpfiff ins Leben – sei-
nem persönlichen Lebenswerk.

„Ein verlässlicher Freund“
„Anton ist der geistige Vater von 
,Anpfiff ins Leben‘, dieser einzig-
artigen Jugendförderung für tau-
sende Jugendliche unserer Regi-
on“, würdigt Dietmar Hopp das 
herausragende Engagement von 
Anton Nagl. „Es erfüllt mich mit 
Stolz, dass die Dietmar Hopp Stif-
tung dieses großartige Projekt von 
Beginn an unterstützt. Anton hat 
mit größter Leidenschaft sein 

Werk immer weiterentwickelt 
und schließlich ,Anpfiff ins Leben‘ 
auch für Menschen mit Behinde-
rung geöffnet, ein ganz beson-
ders wertvoller Schritt. Er war 
für mich ein lieber und verlässli-
cher Freund und immer für jeden 
da. Sein Tod ist ein schmerzlicher 
Verlust für uns alle.“

Zwölf Partnervereine  
unter einem Dach
Anton Nagl verantwortete über 
14 Jahre die Entwicklung von 
Anpfiff ins Leben e.V. Er ver-
sammelte zwölf Partnerverei-
ne unter dem Dach des gemein-
nützigen Vereins, die sich alle 
gemeinsam für bessere Bil-
dungschancen über den Sport 
einsetzen. In dieser Zeit wur-
den neun Standorte in der Met-
ropolregion Rhein-Neckar auf-
gebaut und die Bewegungs-
förderung von Menschen mit 
Amputationen in das Konzept 
der Organisation integriert. Ein 
großes Netzwerk an Unterneh-
menspartnern, Spendern und 
Sponsoren, 50 hauptamtlichen 
Mitarbeitern, 300 Trainern und 
Betreuern, 70 Lernbegleitern, 
sowie vielen Ehrenamtlichen 
trägt seine Idee im täglichen 
Leben weiter.

„Er ist und bleibt  
Vorbild für uns alle“
Zum 1. Juli 2015 übergab er 
sein Amt an Dietmar Pfähler 
und wurde zum Ehrenpräsiden-
ten von Anpfiff ins Leben e.V. 
ernannt. „Unsere Freundschaft 
verband die Liebe zu den Men-
schen, den Kindern und dem 
Fußball. Es ist mir eine Ehre, 
sein Lebenswerk weiterführen 
zu dürfen. Er ist und bleibt Vor-
bild für uns alle“, unterstreicht 
Dietmar Pfähler sein besonde-
res Wirken.

Anton Nagl starb am 12. März im 
Alter von 80 Jahren. 
 Foto: vkl/Anpfiff ins Leben

Der TVB Stuttgart bindet das Nachwuchstalent bis 2020. 
 Foto: imagean/iStock/Thinkstock
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DHBW Mosbach lädt zu Vortragsabend

Erfahrungen mit Elektromobilität
Mosbach. (dhbw). Elektro-
mobilität beginnt im Kopf. 
Welche Erfahrungen eine 
Familie machte, als sie vom 
Dieselfahrzeug zum Elektro-
auto wechselte, zeigt ein Vor-
tragsabend des Studiengangs 
Mechatronik im Audimax im 
Lohrtalweg 10 an der Dualen 
Hochschule Baden-Württem-
berg (DHBW) Mosbach.

Am 22. März um 18 Uhr zeigt 
Klaus G. Beck mit vielen Bil-
dern seine Erlebnisse mit dem 
Elektroauto im Alltag, aber 
auch bei Reisen nach Kroatien 
oder Amsterdam. Der Inge-
nieur bei Bürkert Fluid Con-
trol Systems in Ingelfingen ist 
begeisterter Fan der Elektro-
mobilität. Er ist sich sicher, 
dass eine zukunftsorientier-
te Denkweise den Wechsel zu 
einer neuen Form der Mobili-

tät erleichtert. Mit seinem Vor-
trag „Bis nach Kroatien! Erfah-
rungen und Ideen zur Elek-
tromobilität“ möchte er den 
Einfluss zeigen, den die Elek-
tromobilität auf Industrie und 
Arbeitsplätze und damit auf 
die Menschen hat.

Vortragsreihe
Der Abend ist Teil einer öffent-
lichen Vortragsreihe an der 
DHBW Mosbach, um aktu-
elle und meist fachübergrei-
fende Themen vorzustellen. 
Am 26. April folgt der nächste 
Vortrag „Kennen wir den Kos-
mos? Eine philosophische Per-
spektive auf die moderne Ast-
rophysik“. Das Studium Gene-
rale ist kostenlos und offen für 
Interessierte aus allen Fachbe-
reichen. Zu Programm und 
Anmeldung: www.mosbach.
dhbw.de/studium-generale.

Kreistagsausschuss für Wirtschaft, Umwelt und Verkehr

Was tun mit 31.000 Tonnen Grüngut pro Jahr? 
Schefflenz. (pm/red). Während 
es draußen zur Freude aller 
langsam grünt, mussten sich 
die Mitglieder des Kreistags-
ausschusses für Wirtschaft, 
Umwelt und Verkehr drin-
nen im Schefflenzer Rathaus 
Gedanken machen, wie man 
künftig mit dem Ergebnis 
des reichhaltigen Wachstums 
im Neckar-Odenwald-Kreis 
umgeht. 

Denn aufgrund vergleichsweise 
vieler Sammlungsplätze, immer 
größerer Mengen und erhöhter 
gesetzlicher Anforderungen stand 
der Einstieg in eine breit angeleg-
te Diskussion über eine Neukon-
zeption des Grüngutsystems ganz 
oben auf der Tagesordnung. Eine 
abschließende Entscheidung soll 
gemeinsam mit allen Beteiligten 
möglichst bis Ende des Jahres 
erarbeitet werden. 31.000 Ton-
nen Grüngut pro Jahr würden 
inzwischen jedes Jahr angeliefert 
oder von der Kreislaufwirtschaft 
Neckar-Odenwald (KWiN), wie 
aktuell bei der Frühjahrsakti-
on, abgeholt, sagte Landrat Dr. 
Achim Brötel. 1992 beim Start 
des Systems seien das noch rund 
7.000 Tonnen gewesen. „Damit 
ist das Grüngutsystem eines der 
wichtigsten Sammlungssysteme 
im Bereich der Privathaushalte“, 
betonte Dr. Mathias Ginter, Vor-
stand der KWiN.

Vorgaben
Aufgrund rechtlicher Vorga-
ben dürfe, so Dr. Ginter, aller-
dings kein unbehandeltes Grün-
gut mehr ausgebracht werden. 
Auch bei der Lagerung gebe es 
klare Vorgaben. Beides verur-
sache hohe Kosten. Im gesam-
ten Kreisgebiet betreibe man 43 
Grüngutplätze. „Und eine ganze 
Reihe dieser Plätze ist ohne ent-
sprechende Ausbaumaßnahmen 
für einen langfristigen Betrieb 
nicht mehr geeignet“, so Dr. 
Ginter. Einig sei man sich aber, 
so Dr. Ginter und der Landrat, 
dass man das sehr gut funktio-
nierende, dezentrale und damit 
bürgerfreundliche System bei-
behalten wolle. „Was wir heute 
machen ist ein Art Faktencheck, 

um in eine bewusst transparente 
Diskussion einzusteigen“, unter-
strich Dr. Brötel.

Grüngut-Tourismus
Diesen Ball nahmen die Kreis-
räte gerne auf, in zahlreichen 
Wortmeldungen aus allen Frak-
tionen wurde die ganze Band-
breite des Themas diskutiert. 
Man müsse dabei immer im 
Blick behalten, wie weit die Bür-
ger bereit seien, zum nächsten 
Platz zu fahren, merkte Frakti-
onsvorsitzende Simone Heitz 
für Bündnis 90/Die Grünen an, 
während SPD-Fraktionsvorsit-
zende Heide Lochmann fragte, 
ob man die Grüngutmenge denn 
reduzieren wolle. Dies vernein-
te Dr. Ginter, eine Reduzierung 
der Plätze sei möglich, ohne die 
Sammlungsmenge deutlich zu 
verkleinern. 
Ein drängendes und der KWiN 
auch bekanntes Problem sprach 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Karl Heinz Neser an. Er beob-
achte einen regen „Grüngut-
Tourismus“ aus angrenzenden 
Landkreisen. „Das kann es nicht 
sein“, so Neser, der sich für eine 
Beschilderung der Plätze und 
stichprobenartige Kontrollen 
aussprach. Auf die unerwünsch-
te Verbrennung von Grüngut auf 
dem eigenen Grundstück bei zu 
langen Anfahrten zum Grüngut-
platz machte Kreisrat und Bür-
germeister Hans-Peter von The-
nen (Freie Wähler) aufmerksam. 
Mehrfach angesprochen wur-
de die Schwierigkeit, dass vie-
le Plätze in kommunaler Hand 
seien. Entsprechend folgten die 
Kreisräte dem Verwaltungs-

vorschlag, der das Ziel hat, das 
neue System bis zum kommen-
den Jahr umzusetzen.

Personennahverkehr
„Richtig viel Bewegung“ sei 
derzeit auch im Thema Öffent-
licher Personennahverkehr, 
wie Dr. Brötel dann anmerk-
te. Viel entwickle sich seit der 
Verabschiedung des Nahver-
kehrsplans und einer Resoluti-
on im Kreistag sehr positiv. Auf 
Grundlage des Plans schrei-

be der Kreis, so die Informa-
tion, derzeit die Linienbündel 
Buchen und Mosbach europa-
weit aus. Das Angebotsvolumen 
beinhalte eine Steigerung von ca. 
3,3 auf 4,1 Millionen Fahrplan-
kilometer. Eine spannende Ent-
wicklung gebe es bei der Krebs-
bachtalbahn, der eine Poten-
tialuntersuchung „durchaus 
positive Entwicklungschancen“ 
eingeräumt habe. Eine Durch-
bindung von der Krebsbachtal-
bahn hin zur Elsenztalbahn bei 
Bad Rappenau mit dem Neubau 
einer Querspange sei in der Dis-
kussion. An einer Standardisier-
ten Bewertung beteilige sich der 
Kreis mit 11.000 Euro. 
Beim Thema Mobilfunk setzt 
der Landrat auf Verbesserun-
gen durch die Große Koalition, 
„nationales Roaming“ sei ein 
vielversprechendes Stichwort. 
Man werde hier eng am Ball 
bleiben. Abschließend dankte 
er Bürgermeister Rainer Houck 
für die Bereitstellung des Sit-
zungssaals.

 Foto: iStock/Thinkstock
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Nussbaum Medien
Weil der StadtGmbH&Co. KG
Merklinger Straße 20
71263Weil der Stadt

www.nussbaum-medien.de

Die Coupons sind vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vorzulegen, um den Vorteil in Anspruch nehmen
zu können. Bei individuellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den Verlag besteht von Seiten des
Coupon-Besitzers, kein Rechtsanspruch auf Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner.

* Unsere Printabonnenten sind automatisch Mitglied in unserem Nussbaum Club.

Bitte bestellen Sie Ihr Ticket online über www.messe-stuttgart.de/vorverkauf. Klicken Sie auf eine der Frühjahrsmessen und weiter auf „Vor-
teilscode einlösen“. Dort den Vorteilscode nussbaum eingeben und auf „Code prüfen“ klicken. Preisnachlass wird automatisch abgezogen.

Grüne Ideen für das kleine Gartenparadies zuhause und vieles mehr. Die Stuttgarter Frühjahrsmessen
sind deutschlandweit die größte Attraktion für Menschen, die achtsam und aufmerksam durchs Leben
gehen. Vom 5. bis 8. April 2018 dreht sich bei der Messe Stuttgart alles um bewusste Ernährung, intelli-
gente Mobilität der Zukunft und um das Verständnis, selbst etwas für eine bessere Welt zu tun. Die acht
Messen des Frühjahrsverbunds regen und sprechen dabei alle Sinne an.
Mit diesemCoupon erhalten unsere Abonnenten / NussbaumClub-Mitglieder

Ihr Vorteilscode:
nussbaum

Landesmesse Stuttgart GmbH
Messepiazza 1
70629 Stuttgart
Tel. 0711 18560-0
www.fruehjahrsmessen-stuttgart.de

2€
Rabatt auf das bereits
reduzierte Onlineticket
(Tageskarte, ermäßigte Tageskarte
oder Familientageskarte)

Die Frühjahrsmessen

vom 05. - 08.04.2018

Die Frühjahrsmessen

+++
Speziell für

NUSSBAUMCLUB-
Mitglieder*

Sparen Sie bei zahlreichen
Partnern mit den folgenden

coupons

Sprungsocken imWert von 2,50 €
und ein Softdrink deinerWahl.

BeiVorlage dieses Coupons erhalten Sie den angegebenen
Vorteil. Die Kombinationmit anderen Rabatten oder Nach-
lässen ist nicht möglich. Sie können Dienstag - Donners-
tag (außerhalb der Schulferien und Feiertagen) buchen.
Es muss online gebucht werden. Der Vorteil ist zeitlich
begrenzt bis 30.09.2018.

Sprungbude
Adrenalin, Dopamin, Trampolin! Komm auf einen
Sprung vorbei – da Schwerkraft nervt!

Heidelberg
Harbigweg 1-3
69124 Heidelberg

Bad Cannstatt
Ziegelbrennerstraße 17
70374 Bad Cannstatt

Sprungbuden GmbH

auf das Tagesticket
Erwachsene / Kinder

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den angegebenen
Vorteil. Die Kombination mit anderen Rabatten oder Nachläs-
sen ist nicht möglich. Pro Tag und Person kann der Vorteil nur
einmal eingelöst werden.

Ravensburger Kinderwelt
Kornwestheim
Spiel, SpaßundAction auf über 2.000Quadratmetern:
In der Ravensburger Kinderwelt Kornwestheimerlebt die
ganze Familie gemeinsameinenunvergesslichenTag.

Ravensburger Kinderwelt
Bahnhofstraße 2, 70806 Kornwestheim
Telefon 07542 400 362
www.ravensburger-kinderwelt.de

20%

auf den
Einkaufspreis

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den angegebenen
Vorteil. Die Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen
ist nicht möglich.

Werks-/Fabrikverkauf BÜRGER
An zwei Standorten bieten wir Ihnen köst-
licheMaultaschen, schwäbische Spezialitäten
und internationale Delikatessen direkt ab
Fabrik zum Kauf an!

Werksverkauf
Zeissstr. 15
71254 Ditzingen

Fabrikverkauf
Roßfelder Str. 69
74564 Crailsheim

20%

auf eine Buchung
Online-Code: 20171017

Das Kriminal Dinner
Vorsicht, es wird kriminell! Genießen Sie
einen Streifzug durch die regionale Küche
Deutschlands umrahmt von einem packen-
den Kriminaltheater.

Nur über www.das-kriminal-dinner.de, gilt nach Verfügbarkeit. Gilt nicht für Gutscheine. Keine
Abholung an der Spielstätte, keine nachträgliche Einlösung, kein Umtausch oder Rückgabe.
Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den angegebenen Vorteil. Die Kombination mit anderen
Rabatten ist nicht möglich. Pro Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommenwerden.

5%

auf die Eintrittskarte
in das Steiff Museum

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den angegebenen
Vorteil. Die Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen
ist nicht möglich. Pro Tag kann der Vorteil nur einmal eingelöst
werden. Keine Barauszahlungmöglich.

Steiff Museum
Wir, Knopf und Frieda, begleiten euch auf
der Suche nach den 3.000 Teddybären durch
tolle animierte Erlebniswelten für alle Sinne!

Steiff Museum
Margarete-Steiff-Platz 1
89537 Giengen an der Brenz
www.steiff.com

20%

auf deinen
Einkauf sparen*

*Der 10 €-Aktionsgutschein NBM7181 gilt ab einem Ein-
kauf von 80 € und ist bis zum 31.12.2018 einmalig ein-
lösbar. Ausgeschlossen sind Produkte der Kategorien
„Windeln & Feuchttücher“, „Babynahrung“ und „Ernäh-
rung für Schwangere & Mamas“, Geschenkgutscheine,
Bücher und Artikel einzelner Hersteller. Barauszahlung
oder Kombination mit anderen Rabattaktionen ist nicht
möglich. Beachte auch unsere AGB.

babymarkt.de GmbH
Nussbaum Club Card Besitzer sparen jetzt
exklusiv bei babymarkt.de

Wulfshofstraße 22 – Indupark
44149 Dortmund
www.babymarkt.de

babymarkt.de GmbH

Ihr Vorteilscode:
NBM718110 €
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Genuss | Reisen | Kosmetik | Wein

Vorteilswelt

Ihr persönliches Shampoo –
auf Ihre individuellen
Pflegewünsche abgestimmt!

Ihr persönliches Shampoo von HAIRCARE4ME wird nach
Ihrem individuellen Haarprofil kreiert. Dabei werden in
sorgfältiger Handarbeit nur hochwertige, erlesene Roh-
stoffe verarbeitet. Das Ergebnis: statt Einheits-Shampoos
erhalten Sie Haarpflege, die exakt auf Ihre Bedürfnisse
abgestimmt ist! Natürlich frei von Silikonen.

Individuelles
Shampoo

für nur
14,95 €*
statt 22,95 €
Inhalt: 200 ml

Exclusiv für Nussbaum Club-Mitglieder
diese Woche mit attraktiven Angeboten
unseres Partners

*Die aufgeführten SonderkonditionenunseresNussbaum
Club-Partners erhalten Sie exclusiv als Abonnent. Alle
Preise inkl. gesetzlicher MwSt und zzgl. Versandkosten.

1. Haarprofil
erstellen 2. Vorteilscode

eingeben 3. Bestellen
und sparen

In unseremOnlineshop unter
www.haircare4me.de Shampoo
auswählen und Ihr persönliches
Haarprofil erstellen.

Vorteilscode nicht imWarenkorb unter
Promotionscode oder Gutscheincode
eingeben, sondern erst unter dem Punkt
Zusammenfassung imKommentarfeld
»Möchten Sie uns noch etwasmitteilen?«

Freuen Sie sich auf ein inten-
sives Haarpflegeerlebnis
und sparen Sie dabei 35%

Ihr Vorteilscode:
NussbaumHC1

BEKANNT

TV
aus dem

Weitere Produkte und Infos unter: www.haircare4me.de
Beratungs-Hotline: 0781 96866-30 (9.00-12.00 Uhr/14.00-16.00 Uhr)

Hans Hayag & Nicki Streit GbR · Hauptstr. 101 · 77652 Offenburg
E-Mail: labor@haircare4me.de

Aktion gültig vom 19.03. bis 29.04.

SPARENSIE
EXCLUSIVALS
ABONNENT

35%

Innur 3 Schritten zu Ihrem persönlichen Shampoo –
personalisiert und exakt auf IhreWünsche abgestimmt!
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Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550

Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!
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Am 10. März 2018 ist meine liebe
Schwester, unsere Tante
und Großtante

Ilse Leinberger
im Alter von 87 Jahren friedlich
eingeschlafen.

In stiller Trauer
im Namen aller Angehörigen:

Linde,
Ingrid und Thomas,
Jürgen und Ingrid,
Katrin und Niels
Steffen und Nils

74928 Hüffenhardt

Die Trauerfeier findet am Freitag,
den 23. März 2018 um 14:00 Uhr in der
Trauerhalle in Hüffenhardt statt.
Anschließend Urnenbeisetzung.

Foto: Thinkstock/Starflamedia

achen und Weinen sind wie ein Ventil,
wenn Ernst und Leid für Körper, Seele zuviel.

Das Lachen erheitert – das Zwerchfell entspannt,
wenn es von Humorigem wird übermannt.
Das Weinen ist Labsal bei Weh und Schmerz,
es befreit von manchem uns oftmals das Herz.
Doch möchte ich hier besonders erwähnen,
am Besten vom Lachen wären die Tränen.

Rolf Wagner, Faurndau

L

Foto: Thinkstock/KatarzynaBialasiewicz
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STELLENANGEBOTE

ÄRZTE

Praxis Bernd Siegmann
FA für Allgemeinmedizin • Sudetenstr. 7 • 74831 Gundelsheim

Auszubildende(r) zur MFA
in Allgemeinarztpraxis für 2018 zur Verstärkung
unseres kollegialen und patientenfreundlichen Teams.

Voraussetzung:
Mittlere Reife
Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
Teamfähig, aufgeschlossen und belastbar,
freundlich, hilfsbereit, engagiert, Freude am Umgang mit
Menschen, verantwortungsbewusst, EDV-Kenntnisse

Ausbildungsbeginn: 01.09.2018

Aussagefähige Bewerbung an:

Gemeinschaftspraxis

Dr. med. W. Dietrich
U. Dietrich-Saliger

Ringstraße 1, 74936 Siegelsbach, Telefon 07264 91680
Fax: 07264 916822

Liebe Patienten
Unsere Praxis ist vom

Fr., 23.3.18 bis einschl. Do., 29.3.18
geschlossen.
Vertretung:

Alle Ärzte in Bad Rappenau
sowie Teilorten und Hüffenhardt

Barth-Garten � Zoo � Geschenke � Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen
Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

Einladung zum
Oster-Einkaufsbummel

Bei einemVerkaufswert ab 20 €
gibt es einen Cappucchino gratis!

Ein Fall von LandliebeK

Frühling
2018

Aus der Zooabteilung
Ganzjahresfütterung in unserer„Piepshow“ für alle

„halbstarken Piepmätze“

K K
K

K

KK

K

Gerüstbauer
zur Verstärkung unseres jungen, starken, flexiblen
Teams bei Mosbach gesucht.
Vollanstellung, Bezahlung nach Tarif
Voraussetzung: PKW-Führerschein
Telefon 0172 5990308

GESCHÄFTSANZEIGEN

Foto: Thinkstock/Tsyhun

Foto: Thinkstock/number1411



Anzeigen Amtsblatt  Hüffenhardt •  22. März 2018  •  Nr.  12

KÜCHEN
STUDIOS IN DER REGION

Foto: dit26978/iStock/Thinkstock

Ganz und gar berührungslos
Inspiriert von den Profis in der Gastronomie stehen bei ambitionierten Hobbyköchinnen und -köchen funktional gestaltete Armaturen
hoch im Kurs: Sensortechnologie heißt das Zauberwort, das für maximalen Bedienkomfort sorgt.

Komfort dank
Sensortechnologie

Bei der „Blanco Solenta-S Senso“
genügt eine legere Bewegungmit
der Hand unter dem Brausearm
und der dort integrierte Sensor
aktiviert beziehungsweise deak-
tiviert den Wasserstrahl – ganz
und gar berührungslos. Dafür
bleiben beide Hände immer frei,
um beispielsweise einen großen
Spaghetti-Topf zu befüllen oder
einfach nur ein schnelles Glas
Wasser zu zapfen. Neben ihrer
innovativen Sensortechnolo-

gie überzeugt die Armatur mit
einem anspruchsvollen, mo-
dernen Design und einer sorg-
fältigen Materialauswahl. Der
flexible, mit Edelstahl umman-
telte Brauseschlauch bietet einen
großen Aktionsradius und lässt
sich per Magnet präzise an der
Brausehalterung fixieren. Eine
praktische Zweistrahlbrause mit
Umschaltfunktion von Perl- auf
Brausestrahl rundet die clevere
Armatur, die neben der Sen-
sor-Option auch manuell be-
dient werden kann, perfekt ab.
(epr/red)

Foto: epr/BLANCO

Die Funktionszonen Kochen-Essen-Wohnen verschmelzen immer mehr zu einem großen Raum. Dieser so entstehende offene Wohn-
raum hat Auswirkungen auf die Gestaltung und Ausstattung der modernen Küche. Auffällig in der aktuellen Saison sind die hohen An-
sprüche an die Gesamtästhetik der Küche, an optimale Stauraumnutzung und an leise und smarte Elektrogeräte.

Der Wunsch nach Reduzierung
in den eigenen vier Wänden
prägt auch das Küchendesign.
Eine reduzierte Ästhetik bei
den Küchenmöbeln ist dabei
mehr als pure Schönheit. Sie
schreit nicht ständig danach
aufgeräumt, geputzt oder abge-
arbeitet zu werden und strahlt
somit Ruhe aus. „Komplettiert
wird dieser Anspruch durch
intelligente Stauraumsysteme,
die jede Nische optimal ausnut-
zen und etwa Haushaltshelfer
immer dann verschwinden las-
sen, wenn man sie gerade nicht
braucht“, bestätigt Kirk Mangels,
Geschäftsführer der Arbeitsge-
meinschaft Die Moderne Kü-
che e. V. (AMK), den Trend.

Funktionsbereich Küche

Eine Küche ist innerhalb der
Wohnung ein absoluter Funkti-
onsbereich. „Wo gehobelt wird,
da fallen Späne, und daher sind
alle Ideen, die zur Vereinfachung
der Abläufe in der Küche beitra-
gen den Menschen willkom-
men“, erläutert Mangels weiter.
Gutes Licht leuchtet Arbeits-
zonen aus und sorgt für eine
wohnliche Gesamtatmosphäre.
Ordnung und kurze Wege er-
möglichen optimale Abläufe.
Zum offenen Wohnstil gehören
leise Elektrogeräte. „Wo Wände
fehlen, sollten die Geräte äu-
ßerst leise arbeiten, damit sie
die Bewohner nicht als störend

empfinden“, erklärt Mangels die
Entwicklung und ergänzt: „die
Lautstärke geht hier nicht mehr
mit der Leistung einher“. Dunst-
abzugssysteme, Kühlgeräte und
Spülmaschinen der neuen Ge-
neration bestechen neben ihrem
geringeren Energieverbrauch
auch durch ihren niedrigen Ge-
räuschpegel. Neuere Motoren
und eine bessere Dämmung
fördern so die ungestörte Kom-
munikation in der Küche und
tragen zum Wohlbefinden der
Bewohner bei.

Auch Dämpfungssysteme für
Drehtüren, Hochschränke oder
Auszüge haben sich am Markt
behauptet und tragen zur Re-

duzierung der Geräuschkulisse
einer Küche im „Normalbetrieb“
bei.

Smarte Steuerung

Die neueste Generation all die-
ser Elektrogeräte toppt ihre
Grundeigenschaften mit einer
Steuerung über smarte Endgerä-
te. So sind Apps für Tablets und
Smartphones auf dem Markt,
mit denen man Backofen und
Co. bedienen kann. Die Frage,
ob der Herd wirklich aus ist,
gehört damit der Vergangen-
heit an. (pm, Arbeitsgemein-
schaft Die Moderne Küche e. V.
(AMK)/red)
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Ergonomie und Komfort
Der optimal geplante Arbeitsablauf ist ein wesentlicher Ergono-
mie- und Komfortfaktor in jeder neuen Küche. Dafür sorgt alles,
was effizient, ohne Kraftaufwand und funktionsorientiert abläuft
und den Bewegungsapparat schonend unterstützt.

Eine Grundvoraussetzung hier-
für sind zunächst ergonomisch
geplante Arbeitshöhen, die exakt
auf die individuelle Körpergrö-
ße der Nutzer abgestimmt sind.
Der Küchenspezialist ermittelt
sie anhand der Ellbogenhöhe.
Studien zeigen, dass die richtige
Arbeitshöhe 10 bis 15 cm un-
terhalb der persönlichen Ellbo-
genhöhe liegt – mit Toleranzen
von 5 cm nach unten und 10 cm
nach oben, sodass auch unter-
schiedlich große Personen gut
miteinander arbeiten können.
Einen besonderen Komfort er-
möglichen elektrisch höhenver-
stellbare Küchenmöbel, denn
diese Hubmodule lassen sich
zentimetergenau auf jede ge-
wünschte Arbeitshöhe einstel-
len.

Intelligente Auszugssysteme

Für all jene, die auf eine Rund-
um-Ergonomie- und Komfort-
unterstützung in der Küche Wert
legen, gibt es darüber hinaus
auch noch intelligente mechani-
sche Auszugssysteme sowie elek-
tromotorische Liftsysteme für
Hängeschränke. Elegante, hoch-
funktionale Bewegungsabläufe
gehen mit Design und Bedien-
komfort hierbei eine ideale Ver-
bindung ein, denn auf sanften
Zug hin oder per Knopfdruck
kommt der Schrankinhalt sei-
nen Nutzern auf Tablaren schön
übersichtlich entgegen. Auch die
neuen, intuitiv zu bedienenden

Einbaugeräte sind vollständig
auf Support, Ergonomie und
Komfort eingestellt. Dazu zäh-
len z. B. Geschirrspüler, deren
unterer Spülkorb dank eines
cleveren Hebemechanismus rü-
ckenschonend entgegenkommt.
Und die neuen, auf Sichthöhe in-
tegrierten Multidampfgarer und
Dampfbacköfen mit Sous-Vi-
de-Programm – u. a. kombiniert
mit einem Einbau-Kaffee-Voll-
automaten für feinste Espresso-
und Kaffeegenüsse.

Sensorsteuerung

Komfortabel und ergonomisch
sind auch die neuen sensorge-
steuerten Induktionskochfelder
und Dunstabzüge, die zudem
volle Kopf- und Bewegungsfrei-
heit am Kochfeld garantieren:
beispielsweise Schräghauben
und Modelle im neuen attrakti-
ven Flachdesign. Für sanfte und
leise Öffnungs-/Schließvorgän-
ge, zudem ganz ohne Kraftauf-
wand, sorgen mechanische und
elektrische Öffnungsunterstüt-
zungen sowie gedämpfte Be-
schläge – und das ist nicht nur
etwas für grifflose Küchen.
Fazit: Ergonomische und kom-
fortable Unterstützung bringt
jene angenehme und hohe Be-
wegungsqualität in den Alltag,
wie sie heute State-of-the-Art
in einer neuen Lifestyle-Wohn-
küche ist. (pm, Arbeitsgemein-
schaft Die Moderne Küche e. V.
(AMK)/red)
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Foto: AMK

Der Küchenfachhändler achtet schon bei der Planung einer 9 oder
12 m² kleinen Küche darauf, dass sie großzügig wirkt und profes-
sionell ausgestattet ist.

„Am besten geht der Kunde im
ersten Schritt mit dem Grund-
riss und ein paar selbstgemach-
ten Fotos des Küchenraums zum
Küchenfachhandel“, empfiehlt
Kirk Mangels und ergänzt: „Hier
sind dann Fenster und Türen,
Anschlüsse für Wasser/Abwas-
ser und Strom, Sitz des Heiz-
körpers etc. und die Raumhöhe
sichtbar“. Mit diesen Grundin-
formationen kann der Planer
dann gezielte Fragen stellen.

Stauraumnutzen

In der modernen Küche gibt es
verschiedene Schranktypen, die
jede Ecke, ob oben oder unten,
bestmöglich ausnutzen können.
Dadurch wird kein Raum ver-
schenkt, was gerade in kleinen
Küchen wichtig ist. Wer ein
paar Zentimeter Platz hat kann
in den wertvollen Raum einen
schmalen Auszugsschrank ein-
setzen und den Stauraum für
Koch- und Backutensilien, Ge-
würze oder Flaschen nutzen. Für
ein ergonomisch vorteilhaftes
Verstauen von Vorräten eignen
sich Hochschrank-Auszüge mit
ausziehbaren Innenfächern, hier
können die Vorräte bequem von
allen Seiten entnommen werden.
Die Anordnung der verschiede-
nen Arbeitsbereiche und Zonen
erfolgt nach einem auf kurze
Wege und Komfort ausgerich-
teten Ablauf. Hinzu kommt die
bestmögliche Ausleuchtung der
Funktionsbereiche, heute meist
mit integrierter LED-Lichttech-

nik. Bei kleinen Küchenräumen
vergrößern helle Farben bei
Fronten und Wänden und auch
bei Arbeitsplatten den optischen
Eindruck. Energieeffiziente und
leise Elektrogeräte vervollständi-
gen die moderne Küche.

Kombigeräte sparen Platz

Auch hier ist eine enorme Viel-
falt im Angebot der Hersteller, so
dass die Kunden ihre individuell
passende Lösung finden. Emp-
fehlenswert sind Kombigeräte
etwa ein Backofen mit integrier-
tem Dampfgarer oder integrier-
ter Mikrowelle, oder auch eine
Kühl-Gefrier-Kombination in
einem Standgerät. Etliche Koch-
feldhersteller bieten im Kochfeld
integrierte Abzugshauben an,
die keinen zusätzlichen Platz
brauchen. Diese Lösung ist gera-
de für kleine Räume von Vorteil,
denn der „Luftraum“ über dem
Kochfeld bleibt frei und schafft
eine großzügige Optik. Spü-
lenhersteller bieten passgenaue
Schneidebretter als Auflagen, so
dass die Spüle zur zusätzlichen
Arbeitsfläche wird. Auch an eine
eingefügte Müllentsorgung soll-
te gedacht werden, damit kein
Abfalleimer im Weg steht. Oft
kann man sogar noch kleine
Essplätze in Mini-Küchen un-
terbringen, wenn man zum Bei-
spiel einen Klapptisch vorsieht
oder einen Teil der Küchentheke
als Essplatz nutzt. (pm, Arbeits-
gemeinschaft Die Moderne Kü-
che e. V. (AMK)/red)

Kleine Küchenmit großemAuftritt
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BENDERRALF HOLZBAU

Wir lösen das. Für Sie!

74924 Neckarbischofsheim
Tel. 07263 60524-0
www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

BENDERRALF

Heinz Kieser
Meisterbetrieb
Am Wasserturm 8 74936 Siegelsbach
Tel. 07264 4694 Mobil 0173 3044174

ø sanitärtechnik ø Badsanierung
ø Blechnerei ø solaranlagen
ø Heizungsbau øWärmepumpen
ø Kundendienst ø Heizungswartungen

Seit über 2
0 Jahren

Dieter Rehn Raumausstattung, Großgartacher Str. 202,
74080 Heilbronn-Böckingen, Tel. 07131 485848
www.rehn-und-sohn.de – info@rehn-und-sohn.de

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.

gewerblich oder privat
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen.
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

www.nussbaum-medien.de

Coming soon ...
Die neue Nussbaum Club Card bald erhältlich.

Liebe Abonnenten,

freuen Sie sich mit uns auf die Einführung der neuen
Nussbaum Club Card in diesem Jahr. Bis es so weit ist,
können Sie weiterhin Ihre bisherige Nussbaum Card ver-
wenden und von zahlreichen Vorteilen bei unseren Card-
Partnern profitieren.Über Neuigkeiten informierenwir
Sie natürlich rechtzeitig.

Ihr Verlagsteam

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263Weil der Stadt
Telefon 07033 6924-0, www.gsvertrieb.de

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

hiermitmöchtenwir Sie informieren, dass

am Samstag, den 24.März 2018,
unser Notdienst nicht besetzt ist
aufgrund von technischenWartungsarbeiten.
Wir bitten Sie um IhrVerständnis!

Kurzer Weg
zum guten Service!

ÄRZTE


